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50 Pfg . monatlich ,

Ortuagerlohn 10 Pfg . menatlich ,
durch die Poß bez. incl . Poſtauf⸗

ſchlag M. . 90 pro Quaxtal ,

Inſerate :
Die Colonel⸗Zeile 20 Pfg .

Die Reklamen⸗Zeile 60 Pfg .
Einzel⸗Nummern 3 Pfg .

Doppel⸗Nummern 5 Pfg .

der Stadt MNaunheim und Umgebung .

uunheimer Journal .
( 100 . Jahrgang . )

Amts⸗ und Kreisverkündigungsblatt
Erſcheint täglich , auch Sonntags ; jeweils Vormittags 11 Uhr .

Mannbermer Bolksblatt . ) Telagramm⸗Adveſſck
„ Journal Mannheim . «

Jerantwortlich :
für den politiſchen u. allg . Theik :

Chef⸗Redakteur Inlius Katz ,
für den lokalen und prov. Theil :

Ernſt Müller ,
für den Inſeratentheik :

Jakob Ludw . Sommer .
Notationsdruck und Bertag den

Dr . H. Haas ' ſchen Buch⸗
druckerei ,

( Das „ Mannheimer whollſchenit Eigenthum des katholiſchen
Bürgerhoſpitals . )

ſämmtlich in Mannheim .

Nr . 155 . ( Celephon⸗Ar . 218 . )

Auflage über 1 1,300 Exemplare .
( Notariell beglaubigt . )

* dir Milifärrorlage und das Centrum .
Es könnte uns faſt zur Genugthuung gereichen , daß

die Meinung , welche wir über die muthmaßliche Haltung
der Centrumsfraktion in Sachen der Militärvorlage be⸗
reits am Donnerſtag ausgeſprochen haben , nunmehr von
allen Seiten beſtätigt wird , wenn nicht durch eben dieſes
Verhalten das ganze Syſtem agitatoriſcher Vellogenheit ,
mit welcher dieſe Partei den letzten Wahlkampf ausge⸗
fochten hat , in die grellſte Beleuchtung gerückt wü de .
„ Gegen das Kartell , gegen jede weitere Anſpannung der
Steuerkräſte des Reichs im Intereſſe der Stärkung des

Heeres, gegen die Lebensmittelvertheurer “, ſo lautete das

Hetzgeſchret . Und was ſehen wir nun ? Aus Furcht ,
daß ein Sturmwind , wie er im Jahre 1887 durch die
Lande brauſte , einige Centrumsmänner von ihren mit

Hilfe der politiſchen Lüge und Heuchelei erhaſchten Sitzen
wegfegen könnte , gibt ſich die Perle von Meppen alle
erdenkliche Mühe die Fraktionsgenoſſen zur Ueberzeugung
zu bringen , daß allen Verſprechen zum Hohne , mit denen
ſte auf Geheiß ihres doppelzuͤngigen Lehrers lechigläu⸗
bige Wähler umgauckelt hatten , ohne jede Compenſa ion
unter Verzicht auf die Forderung zweijähriger Dienſtzeit

1 für dieſe Militärvorlage geſtimmt werden
müſſe .

Wir wären , wie geſagt , im Stande , uns über dieſes

neueſte Angſtprodukt der Centrumsfraclion zu freuen , da
es in ſeinem Effekt ſchließlich der Wehrkraft des Deutſchen
Reichs zu gut kommt , wenn — nun wenn wir eben
Jünger Loyolas wären , welchen bekanntlich der Endzweck
das Mittel heiligt ; allein diejenige Partei , welche offen
und ehrlich vor ihre Wähler getreten iſt und ihnen die

Dinge ſchilderte wie ſie waren , die nichts verheiwlicht
und nichts verſchwiegen , nichts erlogen und nichts er⸗

funden hat , kann nun mit geringſchätzigem Lächeln und
mit wohlberechtigter Verachtung zuſehen , wie Herr Windt⸗

horſt mit den Seinen ſchmählich zu Kreuz kriecht , damit

ſeiner Partei einige Mandate gerettet werden , vielleicht
auch , damit er ſelbſt die Ehre gewinne , mit den viel⸗

geſchmähten „ Wadenſtrümpfen “ ſeine Beine zu ſchmücken .
So wenig Herr Windthorſt den Muth beſitzt , ſeine
Parteigenoſſen für die Aufhebung der Zölle auf Lebens⸗
mittel ſtimmen zu laſſen , ebenſowenig wagt er es ,

gegen die Militärvorlage ſich entſchieden aufzulehnen .
Die kleine Excellenz mitſammt der ihm ergebenen
Fraktionshälfte wird über kurz oder lang zum
Geſpötte ſeiner Wahlaſſocis ' s , der „Waſſerſtiefler, “
werden , die ihm in der Wahleampagne blindlings auf
die ausgeſtellte Leimruthe gekrochen ſind . Dieſelbe
Kinderkrankheit , welche jüngſt , bis zum nächſten Rückfall ,
die freiſinnige Fraktion durchgemacht hat , droht bei dieſem
Anlaſſe der Centrumsfraktion . In Herrn von Huene
iſt Herrn Dr . Windthorſt ein Nebenbuhler erwachſen ,
der bei Hofe beſſer gelitten iſt , als der welfiſche Parti⸗
kulariſt , welcher vorgibt , die Rechte der katholiſchen Kirche
zu verfechten und ſoeben erſt ihre zahlloſen Einkünfte
um eine halbe Million geſchädigt hat . Noch trägt ſich
die ſüddeutſche Demokratie mit der Hoffnung , daß die

bayeriſchen und badiſchen Patrioten gewiß nicht umfallen
und ſelbſt gegen ihren alten Füͤhrer Front machen werden ,
wenn er verſuchen ſollte , mit ihnen bei der Abſtimmung
über die Militärvorlage zum Heerbanne des Kartells zu
ſtoßen . Allein wir glauben , daß die Demokraten ihre
Rechnung ohne den Wirth machen und daß ſie ebenſo

das Zuſehen haben werden , wie bei dem Zwieſpalte im

freiſinnigen Lager , deſſen Ueberkleiſterung ihnen gar nicht
gelegen kam, da ſie ſelbſt hofften und wünſchten , in die

Breſche einrücken zu dürfen .
Möglich , daß ein Theil der „beherzten “ Centrums⸗

männer , die es nicht wagen wollen , für die Militärvor⸗

lage zu ſtimmen , ſo lange im Foyer des Reichstags ſich
aufhält , bis das kritiſche Votum vorüßer iſt , aber die

Centrumsfraktion als ſolche wird nur mit Windthorſt
ſein oder ſie wird nicht ſein . Wenn auch im letzteren

Falle außer der ſüddeutſchen Demokratie der Auflöſung
des altersſchwachen Centrums Niemand Thränen nach⸗
weinen dürfte , ſo haben wir doch vorläufig noch eine

allzu geringe Meinung von dem geſunden Menſchenver⸗
ſtande ihrer Mitglieder , als daß wir an die Möglichkeit
einer , der totalen Auflöſung unmittelbar voraufgehenden
entſchiedenen Spaltung zu glauben wagen . Im Fraktions⸗
zimmer werden ſich vielleicht in ſtiller Abendſtunde die

Herren die Wahrheit ſagen , wie das ſoeben die Frei⸗

Verſuch einer

Geleſeuſte und verbreitetſte Zeitung in Züleantzeim und Umgebung.

ſinnigen auch unter dem Siegel der Verſchwiegenheit ge⸗

than haben , nach Außen aber werden ſie ſo oder ſo,
jedenfalls auf irgend eine Art das Decorum zu wahren

ſuchen — ſo lange es eben geht

» Deutſcher Reichstag .
Berlin , 13. Juni .

Der Reichstag trat heute in die

erſte Leſung der Novelle zum Strafgeſetzbuch .
Bundeskommiſſar Dambach betont das abſolute Be⸗

dürfnis der Poſt⸗Telegrapvenverwaltung , nicht länger mit
der Novelle zu warten . In der Novelle von 1876 ſeien die
jetzt beantragten Abänderungen nicht aufgenommen , weil da⸗
mals das Bedürfniß noch kein dringendes geweſen ſei . Erſt
der Liſſaboner Congreß habe auf das Bedürfniß hingewieſen .
Das Haus verweiſt die Novelle an die Commiſſion für den
Rintelen ' ſchen Antrag .
Erſte Leſung des mit der

Schweiz .
„ Baumbach ( freiſ . ) kommt auf die Urſachen der vor⸗
jährigen Kundigung des bisherigen Vertrags zurück und wirft
die Frage auf , ob wie zum Abſchluß der Vexträge nicht auch
zu deren Kündigung die Zuſtimmung des Bundesraths und
des Reichstags nothwendig ſei , er laſſe die Frage offen , denn
in der Sache ſei nichts mehr zu ändern ; er wolle aber aus
dem Falle kein Präjudiz gemacht wiſſen . Die Erneuerung
des Vertrags bedeute die Wahrung der Intereſſen deutſcher
Landsbeute in der Schweiz , die Befeſtigung der freundſchaft⸗
lichen Bande zwiſchen der Schweiz und dem Deutſchen Reiche .

Hahn (konſ. ) wünſcht , retroſpective Betrachtungen möchten
vermieden bleiben . Von einer Virſtimmung zwiſchen der
Schweiz und dem deutſchen Reiche ſei ihm nichts bekannt .
Er ſtimme der Auslegung des Artikels 2 zu , wie Baumbach
ſie gegeben .

„ Singer (ſoz ) kommt ebenfalls auf die Verffimmung
zwiſchen dem Reiche und der Schweiz zurück und ſagt , der
f 2 Vertrag gewähre der Srweiz Benugthnung für den

ner Vergewaltigung ſeitens des früheren Reichs⸗
kanzlers . Singer kommt dabei auf den Fall Wohlgemuth
zurück und wird vom Präſidenten ermahnt , ſich nicht von der
Sache zu entfernen . Er ſchließt mit dem Wunſche auf Wie⸗

Sae des früheren guten Verhältniſſes mit der
Schweiz .

Staatsſekretär Frhr . v. Marſchall weiſt die Be⸗
hauptung , daß das Auswärtige Amt mit Kündigung des Nie⸗
derlaſſungsvertrages die Schweiz habe vergewaltigen wollen ,

urück. Durch den Vertrag mit der Schweiz könnten ſich nur
lejenigen beſchwert fühlen , die ein Intereſſe daran bätten ,

daß ſoeialſſtiſche Umtriebe in der Schweiz nicht unmöglich
gemacht würden .

v. Puttkamer ( Konſ . ) hebt hervor , daß er nicht mehr
Miniſter geweſen , als der Fall Woblgemuth vorgekommen .
Wohlgemuth ſei kein preußiſcher Bamter gweſen . Das Vor⸗
gehen der Schweizer Tautonalbehörden ſei übrigens auch nicht
correct geweſen .

v. Marquardſen (nat . ) begrüßt den Vertrag als eine

1 Grundlage des freundſchaftlichen Verhältniſſes mit der
weiz .
Lieber (Centr. ) wünſcht ebenfalls retroſpektive Betrach⸗

89200
vermieden und begrüßt im übrigen den Vertrag mit

reuden .

Der Vertrag wird darauf in erſter und zweiter Leſung
einſtimmig angenommen

Der Reichstag erklärte ſchließlich die Wahlen Leemanns ,
Panſes , Sperbers und Kauffmanns für giltig . Nächſte Sitzung
morgen 2 Uhr , Tagesordnung : Gewerbegerichte .

Politiſche Ueberſicht .
Maunheim 13. Juni , Vorm

Nach der „Saalezeitung “ ließ ſich der Kaiſer
über die Bismarck⸗Interviews wiederholt
amtliche Vorträge halten . Sämmtliche Interviews müſſen
ſofort zu ſeiner Kenntniß gebracht werden . Der

Miniſterrath verhandelte zwei Mal über die Angelegen⸗
heit , aber ſtets nur referirend und mit dem Ausdruck

tiefſten Bedauerns . Wiederholte Mahnungen zur Vorſicht
behandelte Fürſt Bismarck ablehnend . Nach der „ Saale⸗
Zeitung “ wird zweifellos in Friedrichsruh eine Veröffent⸗
lichung über die Bismarckkriſis , ihre Urſachen und An⸗

ſtifter geplant . Ein poluiſcher Eklat ſei nicht ausge⸗

ſchloſſen . ( Wir haben unſere Meinung über die Bismarck⸗

Interviews bereits vor einigen Tagen an dieſer Stelle

ausgeſprochen und halten daran feſt , daß Fürſt Bismarck ,

der beſte deuiſche Bürger , keine Silbe ſprechen und keinen

Schritt thun wird , von dem er nicht überzeugt iſt , daß
er ſeinem Vaterlande nutzt und frommt . Wir haben
darum auch alle Urſache die Auslaſſungen des Hallenſer
Blattes im ganzen Umfange zu bezweifeln . Die Red. )

Das Auftreten des Centrums gegen
das Sperrgelder⸗Geſetz war ſachlich ſo unhalt⸗
bar , daß man noch immer nach einer Erklärung dafür

ſucht . Wie jetzt aus guter Quelle verlau et , ſoll auch in

dieſer Angelegenheit der Fürſtbiſchof von Breslau , Dr .

Kopp der Unterhändler zwiſchen der Regſerung und der

Kurie geweſen ſein , und dieſer ſoll unterlaſſen haben ,
irgendwie Fühlung mit Herrn Windthorſt zu ſuchen ,

Sonntag , 15 . Juni 1890 .

welcher dadurch verletzt und zu der leidenſchaftlichen Oppo⸗
ſition veranlaßt wurde , von der er , nachdem er ſie in

der erſten Leſung begonnen , kein Rückweg fand . Dieſe

Darſtellung iſt ſehr glaubhaft ; ſie wirft , während ſte

Manches in den Vorgängen der letzten Wochen erklärt ,

zugleich ein intereſſantes Streiflicht auf die Beziehungen
zwiſchen dem Centrum und dem Fpiſkopat .

Bei dem Intereſſe , mit welchem die Militärvor⸗

lage im deutſchen Volke verfolgt wird , halten wir es

für opportun , den Wortlaut derſelben hier mitzutheilen .
Sie lautet :

1. Die Friedenspräſenzſtärke des deutſchen Heereswird

für be 82 25 15 Oüober 1890 bis 31. Mirz 1894
auf 486,983 Mann feſtgeſtellt . Die Einjährig⸗Freiwilligen
kommen auf die Friedenspräſenzſtärke nicht in Anrechnung .

8 2. Vom 1. Oktober 1890 ab werden
die Infauterie in .. 538 Bataillone ,
die Kavallerie in 465 Eskadrous ,
die Feld Artillerie in . 434 Batterien ,
die Fuß⸗Artillerie in . 31 Bataillone ,
die Pioniere in. . „ 20 Bataillone ,
der Train in . . . 21 Bataillone

formirt.
§ 3. Die 88 1 und 2 des Geſetzes, betreffend die Friedens⸗

präſenzſtärke des deutſchen Heeres , vom 11. März 1887 treten
mit dem 1 Oktober 1890 außer Kraft .

8 4. Gegenwärtiges Geſetz kommt in Bayern nach näherer
Beſtimmung des Bündnißverkrages vom 23. November 1870
in Württemberg nach näyherer 8 der Militär⸗
konvention vom 21 . /5 . November 1870 zur Anwendung .

Die von der Deutſchen Colonialgeſell⸗
ſchaft in Köln geplante Feſtfeier zu Ehren
des ſiegreich aus Oſtafrika heimkehrenden
Reichskommiſſars Major Wißmann iſt nun⸗

mehr , wie die „ Köln . Ztg . “ ſchreibt , auf den 1. Juli
angeſetzt worden . An dieſem Tage findet um 11 Uhr
im großen Saale der Leſegeſellſchaft eine Verſammlung
ſtatt . In derſelben wird der Director der Deutſch⸗
Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft , Conſul Vohſen , über ſeinen

letzten Aufenthalt in Oſtafrika , über die Fortſchritte der

deutſchen Verwaltung an der dortigen Kuͤſte und uͤber

das Programm für das fernere Vorgehen nach den rei⸗

chen Handelsgebieten an den Seen im Innern von Oſt⸗
afrika berichten . Man hofft , auch den ſtellvertretenden
Reichskommiſſar , Premierlieutenant Frhrn . v. Graven⸗

reuth , welcher ſich um die Niederwerfung des Aufſtandes

hochverdient gemacht hat , für einen Vortrag über die

krieg riſchen Ereigniſſe des letzten Jahres in Oſtafrika zu

gewinnen . Außerdem ſoll ein namhafter Afrikaforſcher
über die natürlichen Grenzen und die Sicherung der

Waſſerſtraßen von Deutſch⸗Oſtafrika reden . Man darf

wohl erwarten , daß auch der Reichkommiſſar Wißmann
ſelbſt hier das Wort ergreifen wird . Nach der Verſamm⸗

lung iſt ein Feſteſſen zu Ehren Wißmanns in Ausſicht

genommen .

Das amtliche Blatt in Braunſchweig ſchreibt
officiös in Bezug auf die Gerüchte über die angeblichen
Rücktrittsabſichten des Prinz⸗Regenten :
In der Tagespreſſe iſt ein Gerücht verbreitet , welches von

einer tiefen Verſtimmung des Regenten , veranlaßt durch

ſeinen leidenden Zuſtand , berichtet . Wir ſind in die Lage

geſetzt , zu conſtatiren , daß das Befinden des Regenten ,
deſſen Wiederherſtellung von dem Grippeanfall einen nor⸗

malen Verlauf genommen hat , durchaus befriedigend iſt .
Damit fällt die weitere in dem Gerücht enthaltene , auf
die Fortführung der Regentſchaft ſich beziehende Nachricht
von ſelbſt in ſich zuſammen , und es wird kaum nöthig
ſein , hinzuzufuͤgen, daß davon an maßgebender Stelle hier
nicht das geringſte bekannt iſt . Die Reiſe des Miniſter⸗

präſtdenten Otto nach Berlin
15

nur den Zweck gehabt ,
dem neuernannten Reichskanzler v. Caprivi Beſuch zu

machen .

Im Zuſtand des bayeriſchen Staatsmini⸗

ſters Dr . Freiherr v. Lutz ſcheint die eingetretene
Beſſerung anhalten zu wollen . Man hat allgemein mit

großer Freude die Wendung im Befinden des Miniſters
aufgenommen , man darf ſich jedoch vorerſt nicht zu großen
Hoffnungen hingeben .

Ganz wie bei uns liegen die Dinge in Oeſter⸗

reich⸗Ungarn . Im Budgetausſchuß der öſterreichiſchen
Delegation erklärte der Kriegsminiſter Bauer , das

Kriegsbudget müſſe naturgemäß anwachſen , ſo lange der

kraukhafte Zuſtand des allſeitigen Stiebens nach einer

Erhöhung der Kriegsmacht andauere ; die Armeen

ſeien Konkurrenzunternehmungen . Er habe
viel größere Anforderungen ſtellen wollen , ſich aber aus

Rückſicht auf die Finanzen zu Einſchränkungen bequemen
müſſen . Eine Erhöhung des Präſenzſtandes ſei unbe⸗

dingt nothwendig , inwieweit dies jedoch geſchehen werde ,



S . General⸗MAuzeiger . Naundeim , 1o . Jum .

könne er ſelbſt noch nicht ſagen , da die Frage vorläufig
ſtudirt werde . Bezuglich der Aenderung des Wehrgeſetzes
liege noch kein Projekt vor . Die Mehrkoſten für
die Erhöhung des Präſenzſtandes dürften un⸗

gefähr 100 Millionen betragen , vielleicht nur 80

Millionen , vielleicht aber auch 120 Millionen . Der

gegenwärtige Zuſtand müſſe zu EEndekommen
durch eine Kataſtrophe oder durch eine ent⸗

ſchiedene Geſun dung des Friedens . „ Wir
heſinden uns in einem finanziellen Kriege , geſchoſſen wird

nicht , aber wir ruiniren uns . Der Miniſter kam dann

auf das rauchloſe Pulver zu ſprechen und drückte die

Hoffnung aus , mit weniger als 11 Millionen auszu⸗
kommen . Das Pulver ſei eine glückliche Erfindung un⸗

ſerer Chemiker . — Die Delegirten Chlumecky , Plener
und Demel betonten die Rückſichtnahme auf die Finanz⸗
lage des Reiches und wünſchten eine ins Einzelne gehende
Aufklärung über die Erhöhung des Präſenzſtandes , ver⸗

langten einen klaren und aufrichtigen Voranſchlag und

befürworteten die Herabſetzung der Präſenzzeit Sodann

wurde in die Spezialberathung eingegangen .

Aus Stadt und Land .
Maunbeim , 14. Juni 1890

Schreiben des Kaiſers an den Groft⸗
herzog von Baden .

Dem Großherzog ſind in den letzten Tagen folgende zwei
Schreiben des Kaiſers zugegangen : 5

Durchlauchtigſter Farſt, freundlich geliebter
Better Bruder und Oukel !

Aus dem Berichte des Chefs des Generalſtabes Meiner
Armee erfahre Ich mit lebhafter Genugthuung , in wie

m Maße Euer Königliche 1 und Höchſtderen
Regierung mitgewirkt haben zur ſchnellen Ausführung
der für die Sicherheit des Reiches ſo hochbedeutſamen
neu eröffneten Eiſenbahn . Deutſche Willenskraft und
deutſche Ingenieurkunſt haben ſich , durch Euer Königliche
Hoheit gefördert , bei Ueberwindung der vielen Schwierig⸗
keiten, die ſich dem Baue entgegenſtellten , ein herrliches
Zeugniß ausgeſtellt . Euer Königlichen Hoheit und Höchſt⸗
deren Regierung ſage Ich für dieſen neuen Beweis der

für die Intereſſen des Reichs Meinen wärmſten
ank und wünſche ich aufrichtig , daß dieſe Eiſenbahn ,er⸗

baut zur Gewährleiſtung des Friedens und der nachbar⸗
lichen Rechte , in hohem Maße auch das Gedeihen der

Badiſchen Lande fördern möge . Ich verbleibe mit der
Verſicherung der wahren Hochachtung und Freundſchaft

Euer Königlichen Hoheit
freundwilliger Vetter , Bruder und Neffe

( gez . ) Wilhelm J. R.
Neues Palais , den 7. Juni 1890 .

An des Großherzogs von Baden Königliche Hoheit .
Durchlauchtigſter Fürſt , freundlich vielgeliebter

Vetter , Bruder und Onkel !
Eurer Königlichen Hoheit iſt bekannt , daß das Ge⸗

neralkommando des XIV. Armeecorps beantragt hat , der
für das Badiſche Pionier⸗Bataillon Nr . 14 in Kehl neu
erbauten Kaſerne die Bezeichnung „ Großherzog Fried⸗

beizulegen .ee
ch habe dieſem Antrage durch Ordre vom heutigen

Tage um ſo lieber entſprochen , als Mir hierdurch die
erwünſchte Gelegenheit gegeben iſt , Eurer Königlichen
Hoheit erneut den Beweis Meiner beſonderen Werth⸗
ſchätzung zu gehen , und unterlaſſe daher nicht , Eurer
Königlichen Hoheit von dieſer Ordre Kenntniß zu geben .

Unter der Verſicherung der wahren Hochachtung und
Freundſchaft verbleibe Ich

Eurer Königlichen Hoheit
freundwilliger Vetter , Bruder und Neffe

gez. ) Wilhelm R.
Neues Palais , den 9. Juni 1890 .

An des Großherzogs von Baden Königliche Hoheit .
( Abſchrift . )

Auf Mir gehaltenen Vortrag genehmige Ich , daß der
für das Badiſche Pionier⸗Bataillon Nr . 14 in Kehl
neuerbauten Kaſerne die Bezeichnung „ Großherzog Fried⸗
rich⸗Kaſerne “ beigelegt wird . Das Kriegsminiſterium
hat das Weitere zu veranlaſſen .

Neues Palais , den 9. Juni 1890 .
ez.) Wilhelm R.

Am das Kriegsminiſterium .

Aus der Stadtrathsſitzung
vom 12 . Juni 1890 .

(Mitgetbeillt vom Bürgermeiſteramt . )

12 ehrer⸗Verſammlung . ) Von demengeren Aus⸗
ſchuſſe für die 29. Allgemeine Deutſche Lehrerverſammlung
wurde ein Schreiben eingeſandt , worin derſelbe unter Dank⸗

Feuilleton .
— neber die Art der Flucht des Geb . Naths

Sotbar Bucher aus der Unterſuchungshaft werden jetzt , an⸗
läßlich des Poſchinger ' ſchen Werkes , vielfach Vermuthungen
gufgeſtellt Ein Korreſpondent der „ Neuen Zürich . Ztg . “
berichtet darüber Einzelheiten , die bis jetzt in weiteren Kreiſen
unbekannt waren . Lothar Bucher hatte keine Luſt , in eine
Jeſtungskaſematte zu ſpazieren . Von woblmeinender Seite ,
die unterrichtet war , hatte er rechtzeitig einen Wink erhalten ,
daß die Geſchworenen ihn verurtheilen würden , und ſo ent⸗
floh er am Tage vor ſeiner Urtheilſprechung , nachdem er bis
dabin ſich noch perſönlich vor dem Gerichtshof mit allen

Mitteln ſeiner juriſtiſchen Gelehrſamkeit und Beredtſamkeit
vertheidigt hatte . Die Flucht gelang ihm , obgleich er ſeit
Beginn des Prozeſſes polizeilich überwacht wurde , Ueber das
„Wie der Flucht gibt die bis jetzt begonnene Lebensbeſchrei⸗
bung keine nähere Auskunft . Mir erzählte einmal vor Jahren
ein anderer alter Achtundvierziger den Hergang folgender⸗
maßen : „ Als Bucher , der wie alle politiſch Verfolgten da⸗
mals auch in Kreiſen große Sympathien genoß , die er nicht
kannte , heimlich die Nachricht zugeſteckt erhielt , daß er verur⸗
theilt würde und fliehen ſolle . hielt er noch mit größter Ruhe
eine längere Vertheidigunasrede und trat dann anſcheinend
etwas erſchöpft heraus , angeblich um einen verſchwiegenen
Ort zu beſuchen . Dabei trug er unter dem Arm einen Pa⸗
pierſtoß , der wie Gerichtsakten ausſah und ging in bloßem
Kopf , ſo daß er bei dem Aufpaſſer vorüberſchlüpfte , der ihn
im Augenblick für irgend einen Beamten hielt . So kam er
aus dem Gerichtsgebäude und wurde von hilfreichen Freun⸗
den alsbald weiter befördert , über die Grenze geſchmuggelt
und nach Hamburg gebracht , von wo er verborgener Weiſe
an Bord eines Schiffes nach England flüchtete “ — Ueber
ſeinen Eintritt in die Regierung ſind wir in der Lage aus
Bucher ' s Erzählungen an einen gemeinſamen Freund folgen⸗
des intereſſante Vorkommniß zu berichten . Als Bismarck
Herrn Bucher hatte zu ſich kommen laſſen , um mit ihm über
ſeine Verwendung zu ſprechen , hielt es Bucher , noch ehe
Bismarck besinnen unte , für nothwendig , von vornherein

ſagung für die ergangene Einladung anzeigt , daß die Stadt
Mannheim als eee für gedachte , zu Pfingſten
1891 tagende Verſammlung beſtimmt ſei . 55

( Conſervatorium für Muſik . ) Die Direktion
des hieſigen Conſervatoriums ſür Muſik machte nach näherer
Darlegung der erfeulichen Entwickelung der Anſtalt auf die
Nothwendigkeit der Beſchaffung ausreichenderer Räumlich⸗
keiten aufmerkſam und richtete an den Stadtrath unter Hin⸗
weis auf die Bedeutung des Inſtituts für die hieſige Stadt
die Bitte um Ueberlaſſung geeigneter Lokalitäten , event . um
Gewährung eines Zuſchuſſes zur Beſchaffung von ſolchen.
Die Angelegenheit wird einer Commiſſion zur näheren
Prüfung und Berichterſtattung überwieſen .

( Bauplätz . ) In Folge Einlegung eines Kaufangebotes
auf die ſtädiſchen Bauplätze Lit . T 6, 8e und dk werden

dieſelben zur Verſteigerung ausgeſchrieben .
( Die Maimeſſe ) 1890 lieferte an Miethen für

Verkaufsbuden , Meßſtände u. ſ . w. ein Brutto⸗Erträgniß
von Mt 14,644

( Verlegung . ) Den Beſitzern der ſtehenden Soda⸗

waſſerbuden in den Planken ſoll das Pachtverhältniß gekün⸗
digt udd ſoll ferner veranlaßt werden , daß der Zeitungskiosk
ſowie das Trambahn⸗Wartehäuschen auf die gegenüberliegende
Seite der Planken verlegt werden .

( Ausſchreibung . ) Auf Antrag der Haushaltungs⸗
kommiſſion wird auf Antrag die Lieferung des ſtädtiſchen
Bedarfes an Brennmaterialien zur Ausſchreibung gelangen .

( Die Stadterweiterung nach der Kuhweide )
bekr . legt die Baukommiſſion eine Maſſenberechnung zur Her⸗
ſtellung des Friedrichsringes zwiſchen dem Waſſerthurm und
dem Schießausweg . der Tatterſallſtraße nördlich des Waſſer⸗
thurms , der Rondellſtraße , ſowie der zunächſt anſchließenden
Straßen vor , wonach eine Füllmaſſe von ca . 25 um.
erfordert wird . Sobald der Bauplan des in Ausſicht
genommenen Erweiterungsgebietes amtlich genehmigt ſſein
wird , ſoll mit den Vorarbeiten für die Straßenherſtellungen
begonnen und die Bewilligung der erforderlichen Mittel
beantragt werden .

( Dem Bürgeraus ſchuß ) werden in nächſter Zeit
verſchiedene wichtigere Vorlagen zur Beſchlußfaſſung unter⸗
breitet werden , ſo Reviſion des Theaterſtatuts , Rohrlegung
unter der neuen Neckarbrücke für Gas⸗ und Waſſerleitung ,
Neubau einer Realſchule , Reparaturen im dermaligen Real⸗
gymnaſiumsgebäude , Erweiterung des allgemeinen Kranken⸗
hauſes , Erweiterung des Friedhofs u. ſ. w.
Erledigung verſchiedener Geſuche um Ausſtand zur
Zahlung von Umlagen und Schulgeldern .

26 . Jahresverſammlung der ſüdweſt⸗
deutſchen Ronferenz für innere

Miſſton .
Auf die Bitte des Geiſtlichen der inneren Miſſion in

N Vikar Wenk , geben wir folgendem Bericht
taum :

Am 10. und 11. Juni fand dahier in den Räumen des

evang , Vereinshauſes ( K 2, 10) die 26 . Jahresverſammlung
der ſüdweſtdeutſchen Konferenz für innere Miſſion ſtatt . Zahl⸗
reich waren die Mitglieder und Freunde der Konferenz aus
Baden , Heſſen und der Rheinpfalz erſchienen . In den zwei
Hauptverſammlungen , welche die Konferenz am Dienſtag
Nachmittag und Mittwoch Vormittag abpielt , wurden unter
Anderem zwei Vorträge gehalten , deren Inhalt auch weitere
Kreiſe intereſſieren dürfte . Der erſte derſelben , bei welchem
Herr Dekan Dr . Stromberger aus Heſſen das Referat
hatte , beſchäftigte ſich mit der Fürſorge für Epileptiſche .
Dieſelbe wurde von der geſammten Konferenz als ein dringen⸗
des Bedürfniß der Zeit anerkannt und
im
in welcher Weiſe und an welchem Ort eine Anſtalt für Epi⸗
leptiſche zu errichten ſei . Der andere Vortrag , welchen der
Bruchſaler Anſtaltsgeiſtliche Herr Pfr . Scherr übernommen
hatte , beſchäftigte ſich mit Aſylen für Arbeitsloſe , ſpeziell für
die aus den Strafanſtalten entlaſſenen Gefangenen . An der
ſich entſpinnenden Debatte betheiligten ſich der Regierungsrath
Könige als Vorſtand des eingeladenen annheimer
Schutzvereins für entlaſſene Strafgefangene , der Vorſtand
des Frankfurter Geſangenen ⸗Vereins Dr . Ponfick ,
Major a . D. Kammerer und Stadtpfarrer Spengler
von Ettlingen . Es wurden namentlich die Fragen be⸗
rührt , ob ein ſolches Aſyl mit den Herbergen zur
Heimath und für weibliche Pfleglinge mit den Martha⸗
ſtiften zu vereinigen ſei , ob ſie paritätiſchen oder con⸗
feſſtonellen Charakter tragen ſollten — ob es ſchließlich viel⸗
leicht auch genüge , die vorhandenen Verpflegungsſtationen mit
Arbeitsſtätten und Arbeitsnachweisbureaus zu verbinden und
hier beſondere Sorgfalt neben ſonſtigen Mittelloſen auf die

entlaſſenen Strafgefangenen zu verwenden . Schließlich einigte
man ſich über folgende Reſolution :

„ Die Jahresverſammlung erklärt ſich dafür , daß durch
Einrichtung von Arbeitsſtätten mit Arbeitsnachweisbureaus
für Mittelloſe , auch für entlaſſene Gefangene ,

uche Se in
größeren Städten geſorgt werde . Für weibliche Strafent⸗
laſſene ſind Zufluchtsſtätten anzuſtreben . “

Der Feſtgottesdienſt wurde in der Trinitatiskirche abge⸗
halten . Da der zuerſt in Ausſicht genommene Feſtredner
Lic . Weber⸗Gladbach am Kommen verhindert worden war ,

eine politiſche Ehre mit der en wahren , da er
ein liberales Glaubensbekenntniß , keinesfalls würde ändern
önnen . „Aber , mein Beſter, “ fiel ihm Bismarck in ' s Wort

— „ habe ich denn das von Ihnen verlangt ? Glauben Sie
was Sie wollen , wenn Sie uns nur ehrlich

ienen . “

r Der Kuß in der Maiennacht . „Warum küſſen
ſich die Menſchen ? “ fragt Scheffel ' s Kater Hidigeigei tief⸗
ſinnig , obne ſich ſedoch in die Unterſuchung , ob das Küſſen
ſittlich oder unſittlich ſei , näher einzulaſſen . Iſt aber ein in
einer Maiennacht auf offener Straße von einem jungen Manne
einem ebenfalls jungen Mädchen applicirter Kuß in Wien eine
Handlung , durch welche , wie es im § 516 des Strafgeſetzes
heißt , die Sittlichkeit oder Schamhaftigkeit gröblich und auf
eine öffentliches Aergerniß erregende Art verletzt “ wird ? Die
Beantwortung dieſer Frage konnte nur in einer Gerichtsver⸗
handlung erfolgen und es wird gewiß intereſſiren , wie die
Entſcheidung lautete . Der betreffende junge Mann , Carl
Schneider mit Namen , hatte ſich vor dem Bezirksgerichte
Alſergrund gegen eine Anklage auf Grund des eitirten Parg⸗

Jnſpeſt zu verantworten , weil er von dem Sicherheitswach⸗
uſpektor Kürzinger verhaftet und zum Polizei⸗Commiſſariate

geſtellt worden war , weil er ſich in einer ſchönen Maiennacht
vor dem Hotel „ zur goldenen Ente “ in der Riemerſtraße von
einem jungen Mädchen mit einem Kuſſe verabſchiedete . Nach
einer anderen Berſion ſollen es ſogar der Küſſe zwei geweſen
ſein , das ändert aber Nichts an der Qualification der ſtraf⸗
baren Handlung und könnte wohl nur als Erſchwerungsgrund
der Wiederholung im Sinne des § 263 lit . b des Strafgeſetzes
aufgefaßt werden . Der Thatbeſtand wurde durch folgendes
Verhör klargeſtellt . Richter : Warum haben Sie Herrn
Schneider arretirt , Herr Wachinſpektor ? — Zeuge : Wegen
Verletzung der öffentlichen Sittlichkeit . — Richter : Und
wodurch iſt dieſe verletzt worden ? — Zeuge : Der Herr hat
das Mädchen um den Hals gefaßt und es geküßt , ich glaube
wiederholt — Angekl . : Ich glaube , es war nur ein Mal .—
Trotzdem nun der Angeklagte des Thatſächlichen , wenn auch
nicht in vollem Umfange , geſtändig war , beſtritt er doch, daß
ſeine Handlungsweiſe unter den eitirten Paragraph ſubſumirt
und als eine Verletzung der Sittlichkeit angeſehen werden

emgemäß beſchloſſen ,
Verein mit Aerzten und Verwaltungsbeamten zu erwägen ,

ſo war an ſeiner Stelle Paſtor Arndt aus Weſtphalen ein⸗
getreten , der in ergreifender Weiſe über die Nothwendigkeit
und den Segen der Arbeit der inneren Mifſion ſprach .

In den freundlichſt der Conferenz zur Verfügung ge⸗
ſtellten Räumen der Liedertafel fand am Abend des erſten

Falor eine geſellige Vereinigung ſtatt , bei welcher Herr
aſtor Arndt in packender Weiſe von den evangel . Arbeiter⸗

vereinen in Weſtphalen berichtete , welche in wenig Jahren
zu einer Mitgliederzahl von 23,000 angewachſen ſind und
durch ihren proteſtantiſchen und patriotiſchen Sinn , ihren
geſelligen Verkehr , ſowie durch ihre gegenſeitige Unterſtützung
in Krankheits⸗ und Sterbefällen für viele Arbeiter eine traute
Heimſtätte geworden ſind und ein Damm gegen die Sozial⸗
demokratie Am Nachmittag des zweiten Feſttages fand ein
gemeinſames Mahl im „ Pfälzer Hof “ ſtatt . Nach demſelben
derließen die Feſtgäſte das gaſtliche Mannheim, in welchem
ſie von vielen Seiten eine ſo freundliche Aufnahme gefunden
hatten , daß ſie ſtets mit herzlichem Dank an dieſe in Mann⸗
heim verlebten Tage zurückdenken werden . Von der Con⸗
ferenz war im Verlauf der erſten Sitzung ein Huldigungs⸗
telegramm an den Großherzog abgeſandt worden , welches
folgenden Wortlaut hatte :

„ Eurer Königlichen Hoheit bringt die Südweſt⸗
deutſche Conſerenz für innere Miſſion ihre ehrfurchts⸗
volle Huldigung dar , indem ihre Mitglieder aus Baden ,
Heſſen und der Rheinpfalz in Erfüllung ihrer Pflicht
als Chriſten und Patrioten dem erhabenen Vorbild Eurer
Königlichen Hoheit nachſtreben . “

Der Großherzog ehrte die Conferenz mit folgender
Antwort :

Ich danke der verehrten Verſammlung für die mir
gewibmele, werthe Geſinnung und erwidere dieſe freund⸗
liche Kundgebung mit treuen Wünſchen für geſegnete
Erfolge der heilbringenden Miſſionsthatigkeit .

Friedrich , Großherzog .

e Hoſbericht . Die Prinzeſſin Wilbelm traf geſtern
Vormittag mit dem Prinzen Max zum Beſuch bei den Großh .
Herrſchaften in Baden ein ; dieſelben nahmen an dem Dejeuner

mh Schloſſe Theil und kehrten Abends nach Karls⸗
ruhe zurück .

» Auszeichnung , Der Großherzog hat dem Aſſiſtenten
an der Zoologiſchen Station Neapel , Dr. Hugo Eiſie von
Oeſtringen den Titel Proſeſſor verliehen .

„ Drdensverleihung . Oberkirchenrath und Kollegial⸗
mitglied im Evangeliſchen Oberkirchenrath , Karl Henrici ,
in Karlsruhe hat das Ritterkreus 1. Klaſſe des Ordens vom

Sabang Löwen erbalten .
“ Maunheim⸗Weinheimer Nebeubahn . Es wird

uns geſchrieben : Wie gewiſſe Blätter , um ihre Spalten mit
ſenſationsreichen Artikeln zu füllen , die kleinſten unbedeutend⸗
ſten Vorkommniſſe ausbeuten , beweiſt folgender Vorfall : Am
11. ., M, mußte der erſte Weinheimer Zug der Nebenbahn
im Käferthaler Walde einige Augenblick halten , weil ſich an
der Vorlegemaſchine eine unbedeutende Reparatur nöthig
machte . Sofort bringt die „ Badiſch⸗Pfälziſche Volks⸗Ztg. “
unter der Spitzmarke „Thatſächliches Unglück “ über dieſen
harmloſen Vorfall einen Artikel , welcher die Maſchine auf
abſolut grader Strecke entgleiſen und die Paſſagiere mit dem
bloßen Schrecken davon kommen läßt . Natürlich wird dabei
ein tieffinniges Urtheil über den Bau der vom Staate abge⸗
nommenen und in periodiſch wiederkehrenden Zwiſchenräumen
von einem Regierungscommiſſax revidirten Bahn , gefällt ,
welches darin gipfelt , daß man beim Ban der Bahn zu ſpar⸗
ſam zu Werke gegangen ſei . Von competenter Seite wird
uns mitgetheilt , daß der Herr Hauptlehrer H. Weber , wel⸗
cher mit ſeiner dae auf einem Ausflug nach Weinheim be⸗
griffen , den in der Phantaſte des betreffenden ' orters ge⸗
fährdeſen Zug benußte , aus eigenem Antrieb an Bahn⸗
verwaltung ſchrieb , um die Unwahrheit des Zeitungs⸗Arkikels
darzuthun und ſich für das freundliche Entgegenkommen der
Verwaltung bei dem Ausflug zu bedanken .

* Sonderzug von Maunheim nach Weinheim .
Die Mannheim⸗Weinheimer Nebenbahn läßt wie aus dem
Inſergtentheil unſeres Blattes bervorgeht , Sonntags bei gu⸗
tem Wetter einen Sonderzug nach Weinheim ab , welcher um
2 Uhr 30 Nachmittags von Mannheim und Abends 9 Uhr
29 Minuten von Weinheim abfährt . Der Preis für Hin⸗
und Rückfahrt beträgt nur M. 0,65 in 3. Claſſe . Da der
Sonderzug bis zum Pfälzer Hof in Weinheim geht , ſo iſt
den dieſen Zug benützenden Reiſenden Gelegenheit geboten in
wenigen Minuten , das romantiſch gelegene, waldesfriſche
Birkenguer Thal zu erreichen und dort einige Stunden in
der ſchönen Natur zu verweilen . Für leibliche Erfriſchungen
ſorgen ſowohl die Weinbeimer⸗ als auch die Wirthſchaften
im Birkenauer Thale . Auch das Kaſtanienwäldchen und Burg
Windeck bieten hübſche Spaziergänge und Ausſichtspunkte , ſo
daß ein Ausflug nach Weinheim in jeder Beziehung als loh⸗
nend angeſehen werden kann .

„ 5 . Süddentſcher Gaſtwirthsvelegirtentag . Bei
dem demnächſt in Ludwigshafen ſtattſindenden 5. Süddeutſchen
Gaftwirths⸗Delegirtentag ſoll der Antrag geſtellt werden ,
Petitionen an Reichstaglund Bundesrath zu richten , in welchen
um Ahänderung dahin gebeten wird : 1. nur unbeſchränkte
Konzeſſionen d. h. nur ſolche, welche zum Ausſchank aller
geiſtigen Getränke berechtigen , zu ertheilen ( Artrag des Gaſt⸗
wirthvereins Koblenz ) ; 2. den Vertretern der Gaſtwirths⸗

könne . Wenn Letzteres der Fall wäre , meinte der Angeflagte ,
dann dürfte man ſich auch nicht von ſeiner Schweſter auf der
Gaſſe mit einem Kuſſe verabſchieden , weil ja bei den Vorüber⸗
gehenden , denen das Verwandtſchafts⸗Verbältniß nicht bekannt
ſei , auch dadurch Aergerniß erregt werden könnte . Der
ſtaatsanwaltſchaftliche Funktionär ſchnitt weitere Ausführungen
des Angeklagten über dieſen Gegenſtand ab , indem er erklärte :

Der Kuß auf der Gaſſe mag unter Umſtänden unanſtändig
ein , unfittlich iſt er aber nicht . Ich trete von der Anklage

zurück . Selbſtverſtändlich erfolgte hierauf die Freiſprechung
des Angeklagten .

— Einen himmliſchen Witz hat der Druckfehlerteufel
dem Dresdener Hofthegterzettel vom Sonnabend beſcheert .
Nach Aufführung des Perſonals von Moſers Schwank „ Ner⸗
vös “ war da zu leſen : „ Zwiſchen dem 2. und 3. Akte
liegen 6 in en . “ Der fatale Druckfehler war aller⸗
dings geeignet, Verſchiedene nervöbs zu machen . Als man
die Abſonderlichkeit der Bemerkung gewahr wurde , änderte
man den Satz ſofort richtig um in : „ Zwiſchen dem 2. und
3. Akte liegen 6 Wochen “ , aber die erſte Zettelauflage war
bereits in ſo zahlreichen Exemplaren ausgegeben , daß die
Sache nicht mehr ohne Aufſehen aus der Welt geſchafft wer⸗
den konnte .

— Berichtigung . Die Aufregung, welche kürzlich in
mediziniſchen Kreiſen Amerikas durch die Entdeckung eines
Mannes hervorgerufen wurde , deſſen Herz ſich auf der fal⸗
ſchen Seite des Leibes befinden ſollte , iſt endlich durch das
weiſe Urtheil maßgebender ärztlicher Autoritäten beſchwichtigt
worden . Dieſelben haben den Mann genau unterſucht und
die beruhigende Erklärung abgegeben , daß es nicht das Herz
ſei, welches auf der falſchen Seite ſitze , ſondern daß der

bern
Mannes ſich auf der unrichtigen Seite des Herzens

efinde .
—, Ein Bußfertiger . In der Kronacher Zeitung

„Fränkiſcher Wald ? ſteht folgende Anzeige :
„ Bitte . Damit aus mir vielleicht doch noch ein ordent⸗

licher Menſch werden kann , ſo erſuche ich alle Wirthe
Kronach ' s und der Umgegend dringendſt , mir nichts mehr zu
borgen .

Peter Doppel rulgo Biebigau . “Zollbrunn .



Nannbelm , 18 . Juni . Senueral⸗Anzeiger . 3. Seite
korvorationen begutachtende Mifwirkung bei den Rommſſſſonen ,
welche die Bedürfnißfrage prüfen , zu geſtatten ( Autrag des
Gaſtwirthsvereins Barmſtadt ) .

Der Umlagefuß der der Städteoerdnung unter⸗
ktehenden badiſchen Städte iſt im Jahre 1890 folgender :

82 2 2
2 2 5 — — 5 S

Sr
Irt ! S & 8 8 38 2 3 2

„ A
S = W 8 88

f. Pf . M. Pf . f. M
Konſtanz 78 78 2 34 85 262 282
Lahr 46 45 1 38 88 123 . 016
Heidelberg 41 4¹ 1 23 8,8 421,840
Bruchſal 40 40 1 20 . 8 114 . 072
Baden 35 35 1 5 . 8 193,110
Freiburg 35 8⁵ 1 5 . 8 502,313
Mannheim 35 35 1 5 . 8 1,232,300
Karlsruhe 31¹ 31 — 93 . 8 737 . 253
Pforzheim 30 30 — 90 8, 240,493

* In dem FTaſchenfahrplan für Maunheim⸗Lud
wigshafen , welcher von der Firma Wendling , Dr . Haas
und Co. in Mannbeim herausgegeben worden iſt , befindet ſich
inſofern auf Seite 9ein Fehler , als nicht Nachmittags . 10 Ubr
ein Lokalzug von Heidelberg nach Mannbeim geht , ſondern
früh. Derſelbe verläst . 10 Uhr früh Heidelberg und kommt

. 41 hier an . Der handliche Taſchenfahrplan enthält die
neueſten Sommerfahrpläne für Eiſenbahnen und Dampfſchiffe ,
den Fahrplan der Mannbeim Feudenheimer Dampfſtraßen⸗
bahn , Mittbeilungen über den Trambahnverkehr Mannheim⸗
Ludwigshafen , den Dienſtmänner⸗ und Droſchkentarif , und
ſonſtige intereſſante Notizen . Derſelbe erfreut ſich ſomit einer
großen Reichhaltigkeit und dürfte Jedermann zum Ankaufe
empfohlen ſein , umſomehr da der Preis ſich nur auf 15 Pfg .
pro Stück beläuft

L. Der Schulgarten bietet : Camelina 3a tiva L. Lein
dotter , Brassies rapa L. Rübenkohl , Sinapis alba L. Weßer
Senf , Lepidium cm IL. Feldkreſſe , Lepidium satiyum L.
Gartenkreſſe , Prensieum L. Pyrenäiſcher Storch⸗
ſchnabel , Flels Fabs I . Pferdebohne , Trifolium pratense L.
Wieſenklee, Poterium Sanguisorbs L. Becherblume , Achillea
millefolun L. Gemeine Schafgarbe , Achillea nobilis L. Edle
Schafgarbe , Fohgonum Fagopyrum L. Buchweizen , Conium
maculatum . Gefleckter Schlerling, Triticum vulgare L.
Weizen , Friticum Spelta L. Spelz , Holcus lanatus L. Wolliges
Honiggras .

Volksfeſt . Anf dem Lindenhof , in der beſtrenommirten
Wirthſchaft des Herrn Wilhelm Sator findet morgen
Sonntag in Verbindung mit dem öffentlichen Feſtball , ein
grozes Volksfeſt im Garten des Etaaliſſements ſtatt , welches
bei günſtiger Witterung ſehr gelungen zu werden verſpricht

und Keller iſt beſtens geſorgt . Den muſikalſſchen
Theil des Feſtes hat die beſtens bewährte Kapelle Gallion
übernommen .

* Pauorama international . Führte uns das Pano⸗
xama international ( N 3, 17) , das letzte Mal nach Italien ,
ſo machen wir diesmal mit ihm eine Reiſe nach den Pyre
näen . In den Alpen ſind zwar auch Viele nicht geweſen die
Pyrenäenreiſenden dagegen können gezählt werden . Um ſo
angenehmer iſt es daher , mit wenig Mühe dieſes verhältniß
mäßig weniger beſuchte und von uns ſehr entlegene Gebirge
kennen zu lernen . Die vorgeführten Anſichten bieten ſehr
chöne und theilweiſe höchſt großartige Landſchaftsbilder : die

ufnahmen von Eaux Bonnes , von Cauterets , von St .
Sauveur , von dem berühmten Gavarine⸗Circus , der Stadt
Vau mit dem bekannten Schloſſe Heinrichs IV . u. ſ. w. ſind
alle beſtens gelungen und äußerſt intereſſant und möge der
in dieſer Woche aufgeſtellte Bildercyelus zum Beſuche beſtens
empfohlen ſein .

Zum Juwelendiebſtahl in Heidelberg . Auf Wunſch
des Herrn Theodor Krafft , Juwelier in Heidelfberg , Haupt⸗
ſtraße , berichtigen wir gerne , daß deſſen Geſchäft und Perſon
in keinerlei Beziehung zu dem Goldarbeiter G. Krafft ſteht ,
über welchen wir die Berichte , betreffend den letzthin in Hei⸗
delberg verübten Juwelendiebſtahl gebracht haben .

* Brandunglück . Geſtern Mittag brach in dem Malz⸗
magazin des Herrn Bierbrauers Johann Lang in Q 4 da⸗
durch ein Brand aus , daß infolge Wegwerfens eines
brennenden Streichholzes ein mit Putzwolle geſüllter
Sack Feuer fing . Dem gefräßigen Elemente fielen

mehrere Sack Putzwolle , ſowie ein Theil der Lamperie des
Magazins zum Opfer . Außerdem wurden durch die Hitze
6 Fenſterſcheiben zertrümmert . Der Schaden beläuft ſich
auf 40 Mark .

» Muthmaßliches Wetter am Sonntag , den 15 . Juni .
Der geſtern nkoch über Holland und Niederdeutſchland lagernde
Luftwirbel iſt raſch bis nach Polen gewaadert , dank dem
kräftigen Vordringen des Hochdruckes in Nordweſten , deſſen
Centrum über den Schotlandsinſeln ſich befindet und von
dort aus auch ſchon nach Mittelſkandinavien vorgedrungen
iſt . Die Depreſſion über Polen wird ſich moraen vollends
aufgelbſt haben , da auch im Innern Rußlands der Hochdruck
andauert . Im biskay ſchen Meerbuſen hat der Hochdruck
wieder zugenommen und bleibt für die Geſtaltung des Wetters
in Süddeutſchland vorerſt wieder maßgebend . Bis der Hoch⸗
druck aus dem Oſten ſich als ſtärker erweiſen kann , werden

In eigener Schlinge .
Kriminalnovelle von 8. Arnefeldt .

Nachbruck verboten .

5 ( Fortſetzung . )

Wochen verſtrichen auf dieſe Weiſe , ohne daß der Mörder
entdeckt ward , und der Bevölkerung bemächtiate ſich eine
wahre Panik . Die Bauern wagten nach Sonnenuntergang ihre
Häuſer nicht mehr zu verlaſſen und fübrten auf jedem Aug⸗
gange ein ſcharfgeſchliffenes Meſſer oder gar eine Schieß⸗
waffe bei ſich ; kehrten ſie an den Markttagen mit gefüllten
Geldbeuteln von Salon oder Miramas heim , ſo wußten ſie
es immer ſo einzurichten , daß ſie ſich in Trupps zuſammen⸗
chloffen und durch ihre Anzahl einander vor räuberiſchen

berfällen ſchützten . 5
Nach dem bekannten Sprichwort : „ Wenn das Kind er⸗

trunken ib. deckt man den Brunnen zu “ wurden die Poſt⸗
wagen und Diligencen jetzt von Gendarmen begleitet ; hatte
man vorber den Kurier mit nicht unbedeutenden Summen
ſeſbſt während der Nacht den Weg ganz allein machen laſſen ,
ſo ſuchte man dieſe Sorglofſigkeit nun durch übertriebene Vor⸗
ſicht auszugleichen . 5

uletzt bildete ſich ein ganzer Sagenkreis um den oder
die Mörder . Bald wollte man ſie im Walde geſehen haben ,
bald verbreitete ſich das Gerucht , ſie hätten einen einſamen
Schäfer überfallen und deſſen Mundvorrath geraubt , um
ihren Hunger zu ſtillen , da ſiefich nicht in Städte und Dörfer
behufs des Einkaufs von Lebensmitteln wagten

Die Aufregung war zuletzt ſo groß , daß die Behörden ,
um die Leute zu beruhigen , eine Art von Treibjagd auf die

Uebelthäter anordneten . Soldaten , Gendarmen und Forſt⸗
hüler wurden aufgeboten , um die Wälder abzufuchen und die
Verbrecher aus ihren Schlupfwinkeln aufzujagen . Die mu⸗

thigſten Einwohner von Salon und Umgegend ſchloſſen ſich
freiwillig an ; Deſirs Humbert marſchierte aber an der Spitz⸗
des Zuges , bedeckt und geſchützt gleich der Fahne bei einem

Megiment .

Vergebens gegen 8 176 Ziff . 1 R⸗St⸗G . B. beſchuldigt and

deßbalb bei uns die ſüdweftlichen bis weſtlſchen Winde noch
andauern , dabei aber bei ſteigendem Barometer und Th⸗rmo⸗
meter Aufheiterung bringen . Demgemäß iſt für Synntaa
und ebenſo für Montag ziemlich heiteres und warmes Wetter
ohne Niederſchläge in Ausſicht zu nehmen .

Meteorolsgiſche Beobachtungen der Station Maun⸗
heim vom 14. Juni Morgens 7 Uhr
Barometer - Thermometer IHöchſte und nieberſſe Tem⸗

ſtactd in Celſius peratur des verg. Tages
in mm Trocken ] Feuchtt Stärke Mafimum Minimum
555. 5 12 5 18¹ WRI 5 20 5 . 6

: Mindſtige : ſchwacher 8 r : etwas ftuͤrker . , 9 Sturm , 10: Orlan .

Aus dent Groglerzogthum
Heidelberg , 18. Juni . Der Ausſchuß der „ Verein⸗

gung alter Buͤrſchenſchafter in Heidelberg und Umgegend “
bat beſchloſſen , aus Aulaß des 75. Jubiläumsf ' ⸗ſtes der Bur⸗
ſchenſchaft eine Feſtkueipe am Montag , 23 . Juni , abends 8 Uhr
in dem Saale des Allemannen⸗Hauſes , Karlsſtraße Nr . 10
dabier , abzuhalten , wozu alle alten Burſchenſchafter , ſowie die
aktiven Burſchenſchaften Allemannta und Franconia mit ivren
Verkeh sgäſten eingeladen werden . Vor Beginn der Kneipe
findet Neuwahl des „ ſtändigen Ausſchuſſ s “ ſtatt .

Karlsruhe , 13. Juni . Heute Abend 8 Uhr fand zu
Ehren des Landtaas⸗Abgeordneten Friderich — der ſein
40jäbriges Jubiſäum als Abgeordneter begeht — eine Feſt⸗
jeier im Saale der „ Vier Jahreszeiten “ ſtatt , wobei von den
liberalen Abgeordneten dem Jubilar eine Gedenktafel gewid⸗
met wurde .

Kleine Chronik . In Offenburg rettete ein Fär⸗
berlehrling ein Diennmäochen aus dem hochangeſchwollsnen
Nronenbach , In weſchen ſie beim Waſchen kopeüber geſtürzt
war . — In Freiburs hatte ſich ein Knobe , ohne daß der
Fubrmann es bemerkte , auf die Deichſel eines angehängten

agens geſest , um ſich mitia ren zu laſſen . Hierbei kam er
zu Fall , gerſeth unter die Räder und wurde ſo ſchwer ver⸗
letzt daß er kurz darauf im Hoſpital ſeinen Geiſt aufgab
— In di gleichen Stadt fi ein Reſerviſt aus Hochdorf
aus dem dritten Stock einer Kaſerne und verletzte ſich der⸗
art , daß an ſeinem Aufkommen gezweifelt wird — In
Eubigheim o rung ückte auf dem B hnnofe beim Einladen
von Heu der Fuhrmann Diem dadurch , daß er vom hoch⸗
geladenen Eiſenbahnwagen k pfüber auf eine Eiſenbahnſchiene
ſtürzte , was eine klaffende Verletzung des Schädels zur
Folge hatte .

Pfälziſche Rachrichten .
Evenksben , 12. Juni . Den Enthüllungsfeierlichkeiten

des Köuig⸗Ludwig⸗Denkmals am 29. Juni wird auch der
zweitälteſte Sohn des Prinzregent n, Peinz Lopold , und ſeine
Gemahlin Prinzeſſin Giſela , Tochter des Kaiſers von Oeſter
reich , beiwohnen Die hohen Herrſchaften werden am 28 .
Juni ankommen und bis 30 . Juni Avends hier reſp . auf der
Ludwiashöhe wohn⸗n.
Kirchbeimbolanden , 12. Juni . Geſtern Abend machte

ein 26jahriger Mann von Marienthal einen S lbſtmordver⸗
ſuch im Ziegelwoog , rief jedoch bald darauf um Hilfe und
wurde von 6 Männern mittels zweier L⸗itern wieder deraus⸗
geholt . Als Motiv der That gibt der Mann Arbeitsloſigkeit
in ſeinem Berufe als Schneider an .

Gerichts eitung .
Maunbeim , 13. Juni . ( Strafkammer III . ) Vor⸗

fitzender : Herr Landg richts⸗Direktor Baumſtark Ver⸗
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Großh . Staatsbehörde : Herr Staatsanwalt von

u ſch.
Carl Hartmann , Lorenz König und Joſef

Andton , drei 15jährige Bürſchlein von Rothenberg ſind des

erhalten erſterer 4 Monate , lestere je 2 Monaie Gefängniß .
Ihr noch mitbeſchuldigter Kamerad Peter Weber wurde
wegen mangelnden Beweiſes freigeprochen . Die Vertheidigung
des Weber führte Herr Rechtsanwalt Dr . Löb , die der
übrigen Beſchuldigten Herr Rechtsanwalt Dörzbacher —
2) Die Berufung des Piter Hirſtein , welchem vom
Schöffengericht Heidelberg wegen Betrugs 6 Tage Gefängniß

eſprochen waren , wurde für begründet erklärt und der Be⸗

chuldigte freigeſprochen . 3) Die Verbandlung gegen
Friedrich Kirchvofer und Genoſſen von Heidelberg ,
wegen Betrugs wurde vertagt .

Tagesneuigkeiten .
— Würzburg , 12. Juni . ( Todesfall . ) Der Candidat

der Mediein , Felixr Schwarz von Naumburg a S, . , welcher
ſich bei der Sektion einer Leiche eine Blutvergiftung zuge⸗
zogen hatte , iſt geſtern Abend ſeinem gräßlichen Leiden er⸗
legen . Gleich nach der Vergiftung ſchwoll ibm das ganze
Geſicht und die inneren Theile des Mundes ſo an , daß ihm
nux mebr mittels eines Glasröhrchens flüſſige Nabrung zu⸗
geführt werden konnte , was ſchließlich auch nicht mehr mög⸗
lich war , und ſo mußte der arme junge Mann , welcher eben
ſein Staatsexamen ablegte , elend zu Grunde gehen

— Amberg , 11 Juni ( Todesurtheil . Heute
wurde der 28 Jahre alte , ledige Bauersſohn Georg Kobl von
Dorfgänlas , welcher am 28. Januar l. J ſeiner Geliebten ,
der 20jährigen Dienſtmagd Margaretha Riegler mit einem
langen Meſſer den Halz abgeſchnitten hatte . um den durch

Hatte man erwartet , eine Räuber⸗ und Mörderbande in
Höhlen und nach verzweifelter Gegenwehr ge⸗
feſſelt dem Arme der Gerechtigkeit überliefern zu können , ſo
war die Exvpedition alleroings eine verfehlte , denn es fand
ſich auch keine Spur von einer ſolchen Heimſuchung des
Landes , dagegen gelangte man zu einem überraſchenden Er⸗
gebniß , für das es freilich nicht der Aufbietung einer ſolchen
Macht bedurft hätte .

Es war angeordnet worden , daß die Förſter und Forſt⸗
gehilſen der einz⸗lnen Diſtrikte die äußere Ponenkette bilden
und die heranrückenden Soldaten und Gendarmen aufnehmen
ſollten . Stunden waren ſchon vergangen , die Spitze des

19 7 bei welchem Deſirs ſich befand , hatte berrits den äu⸗
erſten Umkreis des zu umzingelnden Waldes berührt , da

fließ man wieder auf einen Trupp hier aufgeſtellter Forſt⸗
leute , deſſen Anfübrer , ein alter , grauvärtiger Förſter , mit
ſchlecht verhehltem Ingrimm über die ſonderbare Rolle , die
man ihn ſpielen leß , die Meldung machte , es habe ſich nichts
Verdächtiges blicken laſſen .

Plötzlich ſprang Deſirs Humbert vor , ſtürzte auf einen
jungen , ſchlanken Forſtgebilfen zu , der wenige Schritte hinter
dem Alten ſtand , und ſchrie , indem er mit dem Finger auf
ihn wies : „ Der iſt ' s ; der iſt ' ! “

Im erſten Augenblicke wußte niemand recht , was erkaus
dem Benehmen des Knaben machen ſollte ; der alter Förner
aber , dem ein Aulaß , ſeinem verhaltenen Unmuth Luft zu
machen , nicht unwillkommen ſein mochte , faßte Deſirs nicht
ganz ſanft am Arme und fragte barſch : „ Was willſt du ?
Was hat dir mein Andrs gethau ? “

So ließ Deſirs Humdert aber nicht mit ſich ſprechen , da⸗
zu war er ſich ſeiner Wichtigkeit doch allzu ſehr bewußt . Ohne
den Förſter einer Antwort zu würdigen , wandte er ſich an
den Anfuhrer der Gendarmen und ſagte : „ Der iſt ' s, den ich
auf dem Wagen des Poſtkuriers geſehen habe ; er trug an
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5 Abend einen hellgrauen Anzug und hat heute ein Jäger

leid an ; ich erkenn “ ihn aber doch . “
„ Der Mörder ! Der Mörder ! “
Es waren erſt einzeln Stimmen , welche die Worte aus⸗

ſtießen ; bald aber ſchwoll der Ruf zu lautem Brauſen an .
„ Wir haben ihn ! Wir haben ihn ! “ ſcholl es dumpf

die Folgen ſeines Umganges entſtehenden Verpflichtungen zu
entgehen und ein mit einer reichen Bauerstochter bereits ange⸗
knüpftes Lieberverhältniß ungeftört fortſetzen zu können ,
wegen Mordes zur Todesſtrafe verurtheilt . Bemerkenswerth
dürfte es ſein , das Kohl nach eigenem Zugeſtändniſſe vor
Verübung des Mordes das Meſſer 0 n ünd mit ſeinem
Opfer intim verkehrt hatte , ferner daß der Vater des Mörders ,
welch Oitzterer nach Innsbruck ſich geflüchtet und von dort
um Reiſemittel nach Hauſe geſchrieben hatte , der Gendarmerie
von dem Aufentbalt ſeines Sohnes Kennniß gab , wodurch die
Auslieferung des Kohl aus Oeſterreich ermöglicht wurde .

* Berlin , 12. Juni . ( Das große Loos . ) Ein An⸗
theil an einem Gewinn der Schloßfreiheit⸗Lotterie im Betrage
von 100 000 Mark iſt nach Ratibor gefallen . Der glückliche
Gewinner iſt der Polizeiſekretär Kirhl . Die Einſchätzungs⸗
kommiſſ on hat indeß keine Veranlaſſung , in Ekſtaſe zu gera⸗
then . Trotz des Rieſengewinnes erhält Herr Kiehl auf ſeinen
Theil nur ſo viel , daß er ſeinen Kollegen eine Bowle geben
kann . Er erhält nur 33 Mark . Die Sache verhält ſich fol⸗
gendermaßen : Ein Berliner Konſortium hat 800 ganze Looſe
an 300 Theilnehmer zu gleichen Rechten ausgegeben . Auf
eins dieſer Looſe ( Nr . 159 922 ) ftel bei der letzten Ziehung
ein Gewinn von 100 000 Mark . Polizeiſekretär Kiehl hat
einen Antheilſchein entnommen und dieſen wirderum in 10
Autheilen ausgegeben . Mithin erhält er den 3000ſten Theil
des Gſwinns , alſo nur 38 Mark .

— Berlin ,12. Juni . ( Eine zweirädrige Droſchke )
durchfänrt ſeit geſtern die Straßen Berlins . Der Wagen ,
welcher die Nr . 2001 trägt , iſt höchſt elegant gebaut .

— Potsdam , 12. Juni . ( Tumult . ) Auf dem Stroh⸗
boden des Pferdeſtalles der Leib⸗Escadron des Leib⸗Garde⸗
Hufaren⸗Regements entſtand geſtern Mittag Feuer . Sämmt⸗
liche Pferde wurden ger⸗ttet Nach kaum einer Stunde wurde
der Brand durch die Mannſchaften gelöſcht , doch ſind die
Strohvorräthe verdorben . — Während des Feuers entſtand
unter dem Publikum ein Tumult , der das Einſchreiten der
Pol z i und die Verhaftung eines Arbeiters . Namens Weie ,
nöthig machte . Als dieſer auf einen Neubau entfloh , verfolgte
ihn in Schutzmann und verſetzte dem ſich Wehrenden einen
Degenſtich in den Leib , in Folge deſſen der Schwerverletzte
in ' s Krankenbaus geſchafft werden mußte . 5

— Spandau , 13. Juni . ( Taiſerpreis . ) Bei dem
geſtrigen Offrzier⸗Schießen erhielt Hauptmann Rich⸗
ter vom ſächſiſchen Infanterie ⸗Regiment Nr . 102 den erſten
Preis , eine Büſte Moltkes , die der Kaiſer ihm eigenhändig
überreichte .

— Spandau , 13. Juni . ( Exploſion . ) Heute Mittag
12¾ Ubhr bat in dem Trockengebäude der neuen Pulverfabrik ,
wo 26 Faß Pulver lagen , eine Exploſion das Trockengebände
vollſtändig verwüſtet und eine größere Anzahl anderer Ge⸗
bäude ſtark beſchädigt . In vielen Häuſern ſind die Fenſter
zertrümmert . Die Exploſion wurde durch Schießbaumwolle
herbeigeführt , welche zum Trocknen aufgehängt war . Außer
dem Trockengebäude wurde noch ein zweites Gebäude fort⸗
geriſſen . Der Betrieb der neuen Pulbverfabrik iſt theilweiſe
eingeſtellt Zehn Perſonen find leicht verletzt .

— Güſtrow , 12. Juni . ( Todes Urtheil . ) Wegen
dreifachen Mordes , ausgeführt an ſeiner 10fährigen Tochter
Marie , ſeinem sjährigen Sohne Hermann und an ſeiner Ehe⸗
frau Friederike , geb . Henſchel , wurde in Güſtrow der 86 Jahre
alte Bergmann Wilhelm Unkenſtein , geb . zu Zerbſt , vom groß⸗
herzogl . Schwurgericht zum Tode verurtheilt . Er hatte ein
Verhältniß mit einer wohlhabenden Wittwe , die er zu hei⸗
rathen beabſichtigte , wobei ihm ſeine Familie im Wege ſtand .

— Wien , 12. Juni . ( Der Sparkaſſenbeamte
Georg Kurzbauer ) , von dem wir geſtern meldeten , daß
er bei Eiſenerz abgeſtürzt und verunglückt ſei , ſcheint viel⸗

mehr auf einer Fußtour vom Schlage getroffen worden zu
ſein , was um ſo wahrſcheinlicher klingt , als der 47 Jahre
alte Mann ohnedies lungenleidend geweſen iſt .

— Linz , 12. Juni . ( Zwei Todesurtheile . ) Heute
fand in Wels die Schwurgerichts Verhandlung gegen den

27jäbrigen Taglöhner Franz Petermandl ſtatt , welcher am
4. April den grauſamen Mord an dem jugendlichen Stuben⸗
mädchen Anna Peiter gaus Wien in Schwanenſtadt begangen .
Petermandl wurde einſtimmig zum Tode verurtheit . —Wegen
Vatermordes wurde vom Schwurgerichte in Troppau Joh.
Ripka , der ſeinen 76jährigen Vater , den Grundbeſitzer Karl

Ripka in Meltſch ermordete , zum Tode durch den Strang

verurtheilt.
— Budapeſt , 13. Juni . ( Berweigerte Auslie⸗

ferung . ) Auf Grund des Gutachtens des Miniſteriums des

Innern hat der Juſtizminiſter die Auslieferung des aus

Frankfurt geflüchteten Banktier Wahlkampf verweigert , wovon
das Frankfurter Gericht verſtändigt worden iſt .

— Merau , 12. Jun . ( Ein dankbarer Patient . )
Ein in Meran weilender Kurgaſt aus Niederländiſch⸗Judien ,
welcher dem Herzog Karl Theodor die Wiedererlangung ſeines
Augenlichts verdankt , hat eine Büſte des Herzogs modelliren
laſſen , welche in Wien in Bronze gegoſſen wird . Dieſelbe

ſoll auf den Beſitzungen des Beſtellers , auf der Inſel Java ,

ihre Aufſtellung finden .
— Paris , 12 . Juni . Eine gewagte Behaup⸗

tung ) iſt es gewiß , wenn die auf einige Wochen borechnete
Anweſenbeit des Erzherzogs Franz Ferdinand , zukünftigen
Kaiſers von Oeſterreich , mit Heirakt splänen in Verbindung
gebracht wird . Der „ Figaro “ ſpricht darüber geheimnißvoll ,

grollend dazwiſchen . Die den Zug begleitenden Bauern

drängten nach der Stelle hin , wo der Angeſchuldigte ſtand :
eine Anzahl kräftiger Arme ſtreckten ſich nach ihm aus ; ner⸗
vige Fäuſte erhoben ſich drohend , es gewann den Anſchein ,
als wolle man auf der Stelle Lonchjuſtiz üben und Rache
nehmen für all die Angſt und Unruhe , die man , wie ſich nun

herausſtellte , recht unnöthig , wochenlang ausgeſtanden hatte .
Mit Gewalt drängten die Gendarmen die Bauern zurück;

ſchon war aber der Förſter vorgeſprungen , ſeinen Forſtgehil⸗
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ecken
„ Seid ihr wahnfinnig ? “ rief er , „wie könnt ihr auf das

Zeugniß eines ſolchen kleinen Taugenichts hin über einen

ſcele Burſchen herfallen und ihn Räuber und Mörder
elten ? “

„ Sprich du , Andrs “ , fuhr er in väterlichem Tone , ſich

1
dem Forſtgehilfen wendend , fort , „ ſag , ihnen , daß alles

chändliche Verleumdung iſt , daß du am 26. Mai garnicht in
Salon geweſen biſt , daß du die Nacht hier rubig in deinem
Bett g⸗ſchlafen —“

Er brach mitten in ſeinem Satze ab uns ſein offenes ,
ehrliches Geſicht nahm den Ausdruck der Betroffenheit an .
Er erinnerte ſich plötzlich , daß André in jener Nacht nicht
im Forſthauſe in ſenem Bette geſchlafen hatte , Er war ſchon
am Nachmittage fortgegangen , um , wie er geſagt , während
der Nacht den Spuren eines Wilddiebs zu folgen und erſt
am Morgen unverrichteter Sache zurückgekehrt .

„ Sage ihnen doch , daß du die Nächt im Dienſt im Walde

geweſen biſt , fügte er merklich kleinlauter hinzu .
Andrs ſagte jedoch nichts . Mit bleichem Geſichte , finſter

zuſammengezogenen Au enbrauen und feſtgeſchloſſenen Lippen
ſtand er da ; die dunklen Augen ſuchten den Boden, wenn
auch nicht ſchen wie ein Verbrecher , aber doch wie ein Menſch,
der weiß , daß er ſich in einer ſehr ſchwierigen Lage befindet⸗

„ Wo biſt du in der Nacht vom 26 . auf den 27 . Ma !
geweſen ? “ fragte jetzt der Anführer der Gendarmen den
jungen Forſtzeh lfen . Da dieſer beharrlich ſchwieg , nahm der

Förſter noch einmal das Wort und wiederholte ; „ Im Dienſt
im Walde , ich ſagt ' s Ihnen ja ſchon , das kann ich auf meinen
Dienſteid nehmen . “



Seneral⸗Auzeiger . WMmem , W0. Jum .daß es ſich um eine der brillanteſten Verbindungen handle ,
wWe er aber nicht ankündigen wolle , bevor die offtzielle
Verlobung ſtattgefunden habe .

—Varis , 12. Juni . ( Todesurtheil . ) Der Schwur⸗
gerichtshof von Angouleme hat geſtern einen gewiſſen Bou⸗tard wegen voxſätzlicher Brandſtiftung zum Tode verurtheitt.2. Juni

ü— Madrid , 1 ( Falſches Gerü Die
in verſchiedenen aus zen Blättern erſchienene Nachricht .
daß der Gefundheit jungen

Köni e ſchleunige
Abreiſe des Ho ach San S ndig mache ,
iſt falſch . — wird Me vor dem Schluſſe der
Cortes nicht verlaſſen und ſich dann , wie alljährlich auf einige
Wochen nach Ln Granja begeben und den Reſt des Sommers
in San Sebaſtian zubringen . Der Geſundheitszuſtand des
Königs iſt ein vortrefflicher .

— Vetwpork , 11. Juni . ( Prinz Iturbide verur⸗
eilt ) Nach Depeſchen aus Mexiko wurde Prinz Iturbide ,

des am 19. Juli 1824 erſchoſſenen Kaiſers Iturbide ,
wegen Veröffentlichung von Schmähſchriften gegen den Prä⸗

enten Diaz und andere hochgeſtellte Mexikauer von dem
Kriegsgericht zu 1 Jahr Gefängniß und Ausſtoßung aus dem
wepikaniſchen Heere , wie dem Verlyſte aller Orden verurtheilt .

erk , H. Inni . Fin heraubter Bahn⸗
zu . ) Eine Näuberbande brachte einen Bahnzug in Arkanſas

erſchuß den Wächter des Waggons „ in dem
die Werthfachen befanden , und raubte letztere , behelligte

aber die Paffagiere nicht weiter von welchen ſehr viele in Folge
N Entgleiſung des Zuges ſchwer verletzt ſind .

An unſere Teſer .
Die ſeither am Sonntag Vormittag ausgegebene

Nummer unſeres Blattes werden wir verſuchsweiſe von
hente an ſchon am

Samſtag Abend
zur Ausgabe bringen . Wir werden bei dieſer Aenderung
von dem Wunſche geleitet , der von unſeren Arbeitsge⸗
Hilfen und Trägerinnen an uns gerichteten Bitte um
Gewährung wohlverdienter Sonntagsruhe zu entſprechen .
Wir behalten uns jedoch dabei vor , eventuell ſpäter ein⸗
treffende Nachrichten von beſonderer Wichtigkeit und Dring⸗
lichkeit in einer Sonderausgabe auch am Sonntage zur
Kenntniß unſerer Leſer zu bringen ; vorerſt aber wird
ſtatt des ſeither am Sonntag Vormittag ausgegebenen
Blattes , am Saumſtag Abend eine zweite Aus⸗
gabe erſcheinen .

Juſerate für unſer heute Abend zur Ausgabe
gelangendes zweites Blatt müſſen ſpäteſtens um 4

in unſeren Händen ſein . Die Ausgabe des
Samſtag⸗Abend⸗Blattes erfolgt in unſerer Expedition
von halb ſechs Ußhr an . Am Sonntag bleiben
unſere Bureaur geſchloſſen .ion

und Verlag des

General⸗Anzeigers der StadtMannheim ,
Manunheimer Journal .

Theater und Muſtk .
er . bed . Hofe und Natienal⸗Töeater in Maunbeim .

Dr .H. Wir ſind daran gewöhnt , daß Schauſpiel⸗Debütantinnen,
wenn ſie bei uns , angelockt vom trügeriſchen Scheine des
HBühnenlampenlichts , zum erſten Male die weltbedeutenden
Bretter berreten , mit gans beſonderer Vorliebe in der Rolleder Prezioſa ſich vorſtellen , weil ihnen dieſe liebliche Zigeunerin
als eine höchſt ſympatiſche Figur erſcheint , die nichts weiker
vorausſetzt , als ein hübſches Geſichtchen, eine ditto Deklamation ,

18ſe nzkunſt und ein ſangbares Stimmchen , alles

152 welche ſolche Aufängerinnen natürlich als angeborene
toift auf die Welt mitzubringen pflegen. Auch ein Käthchen

von Heilbronn iſt vor keinem Backfiſch ſicher , welcher
ſich für die deutſche Bühne berufen glaubt , aber von der ge⸗
müthvollen Kindlichkeit dieſes herzigen Mädchens naturge⸗
müß keine blaſſe Ahnung beſitzt . Mildernde Umſtände

—＋ ſekoſtverſtändlich jeder Anfängerin zugebilligt werden ,
wenn ſte es wagt , mit der grandioſen Rolle einer Medeg

einen erſten theatraliſchen Verſuch zu unternehmen , von
welchem man glauben ſollte , daß zum Mindeſten ein jahre⸗
lauges Studium einem ſolchen Debüt vorausgehen müßte ,

abgeſehen von dem Vorhandenſein der übrigenSaenſchaften , welche die Berkörperung dieſes claſſiſchen
berweibes unbedingt erfordert . Ein kräftiges , ſonores

rgan und gutes Memoriren genügen nicht zurͤ
zemer ſolchen Rieſenrolle und für das Fach

einer Tragödie werden auch noch einige andere Eigenſchaften
Das geſtrige Gaſtſpiel einer Anfängerin , welches

privattm als ein ſchüchterner Verſuch angekündigt worden

2 erſcheint uus unter allen Umſtänden als ein allzu ver⸗
Berſuch , der im Intereſſe der Debütantin und noch

mehr in igen unſerer Bühne beſſer unterblieben
Von einem allerdings gans exeptionell kräftigen Or⸗

gane wußte die Debütantin den richtigen Gebrauch ſo wenig
daß es trotz der diſponibeln Mittel ſchon nach

Auche des zweiten Aktes erſchöpft und heiſer ward .
den Bewegungen fehlt noch jegliche Ruhe und Abrundung ,
der Deklamgtion der richtige Ausdruck , dem Organ die Schul⸗
ung und Modulationsfähigkeit und die Töne wärmerer Em⸗
pfindung konnten kaum angedeutet werden . Möglich , daß wir
Rier bor einem der Entwicklung und Bildung fähigen Talente
ſteben feſt aber ſteht für uns doch , daß dieſe „ Medeg “ ein
verfrütztes und nicht eben glückliches Experiment geweſen iſt ,
das unter allen Umſtänden vorerſt noch beſſer unterblieben
wäre ; Dichtung und die Darſteller , das

und auch das unſerer Bühne
werden durch ſolche öffentliche Verſuche geſchädigt , wenn

nicht gelingen. Man hätte das ſchon während der Haupt⸗de an der leitenden Stelle ſich ſelbſt ſagen und das De⸗
bät vorſchſeben müßſen . Unſere Bühne iſt keine Verſuchsſtation ,
wie die Medea kein dazu taugliches Objekt .

Spielplan des Großherz . Hof⸗ und National⸗
MNaunheim vom 15. bis 23 . Juni . Sonntag ,

„ Götterdämmerung “ . Montag , 16 . ( 3) „ Das Bild
des Signorelli “. Mittwoch , 18 . ( Außer Abonn . Vorr . B)

—. —
Gaſtſpiel der Münchener „ Im Austragſtüberl “ .

e 19 . ( Außer Abonn . Vorr . 4 ) Zweites Gaſtſpiel
der Münchener „ Hans im Glück “ . Freitag , 20 . ( Außer
Abonn . Borr . . ) Drittes Gaſtſpiel der Münchener . Zum

Fleck auf der Ehr “ . Samſtag , 21. Juni ( Außer
Abonn . ohne Bopvecht ) : Fünftes Gaſtſpiel der Münchener
Nachmittags 3 Uhr Hergottsſchnitzer von Ammergau “ . Sonn⸗
tag , 22 . ) „ Murillo “ , „ Puppenfee . Montag , 23 . Juni :
Außer Abonn. Vorr . ( 5) Sechſtes Gaſtſpiel der Münchener
„ Der Prozeßhans ' “ .

Derlin , 12 . Juni . ( Doktor Weſpe . ) Das alte
Benedix ' ſche Luſtſpiel hat , mit Friedrich Mitterwurzer in der
Titelrone . vor einem völlig ausverkauften Hauſe im Berliner
Theater einen ſenſationellen Erfolg davongetragen . Die
Kyſtümirung war dem Jahre 1836 angepaßt worden und
erregte beſondere Heiterkeſt .

„ Sehen Sie ſich vor , Herr Förſter “ , warnte der Briga⸗
Rer und faſt gleichzeitig ſagte Andrs , obne den Blick zu erhe⸗ben : „ Thun Siei nicht , Herr Förſter , ich , ich habe Sie hin⸗
bernaugen , ich war — Gortſ . folgt . )

Veipzig , 12. Junſ . ( Wagner 3 Nibelungenrin
wird zur Zeit in raſcher Folge und als Abſchluß eines voll⸗
ſtändigen Wagner⸗Cyklus auf der Bühne des neuen Theaters
aufgeführt . Geſtern war man am „ Siegfried “ angelangt,
welchen Herr Hübner ſang ; als „ Brünhilde ' zeichnete ſich
Frau Sthamer , Andrießen als „ Wotan “ Herr Perron
und als ein vorzüglicher Mime ein Herr Marion aus. Die
Wagner⸗Aufführungen tragen Herrn Kapellmeiſter Paur die
reichſten Ehren und allſeitigen Beifall ein .

Florenz , 11. Mai . ( Sigrid Arnoldſon , die
weltberühmte ſchwediſche Nachtigalh , ſo wird uns
geſchrieben , hat ſoeben ihr glanzvolles Gaſtſpiel am Königl .
Theater zu Florenz beendet . Sämmtliche florentiniſchen
Blätter conſtatiren das Factum , daß ſeit Adelina Patti ähn⸗
liche Triumphe dort nicht erlebt wurden . Trotzdem die Logen
100 Fres . und die Fauteils 30 Frcs . koſteten , wurden allaben⸗
lich Hunderte von Menſchen an der Caſſe zurückgewieſen
In 8 Vorſtellungen des Barbier von Sevilla und 8 Mignon⸗
Aufführungen bekrug die Brutto⸗Einnahme 160,000 Fres .

Aeneſte nachrihten und Felegramme.
Berlin , 13 . Juni . Ein Theil der ſüddeutſchen

Mitglieder des Centrums iſt in die Heimath
gereiſt , um dort mit den Wählern Fühlung über die
Militärvorlag zu nehmen . An der Bewilligung
derſelben mit Hülfe des Centrums zweifelt Niemand
mehr . — Bereits tauchen , laut Fr . . , Gerüchte auf ,
daß die Stellung des Kriegsminiſters in Folge
ſeiner Mittheilſamkeit von Plänen , über die man an
anderer Stelle überraſcht geweſen ſef, nicht mehr ſo feſt
ſei als noch vor kurzer Zeit . So erklärt es ſich wohl
auch , daß einzelne konſervative Blätter , namentlich die
„ Nordd . Allg . Ztg . “ geſtern , dem Kriegsminiſter ganz
unverhüllte Vorwürfe über die durch ihn herbeigeführte
Erſchwerung der Situation machen . General v. Verdy,
der Kriegsminiſter , iſt ein ſehr beſonnener und ruhiger ,
auch parlamentariſch geſchulter Herr , dem nicht zuzutrauen
iſt , daß er in eruſten Kommiſſtonsverhandlungen ſo weit⸗
tragende militäriſche Projekte mittheilen würde , wenn ſie
nicht bereits an entſcheidender Stelle feſte Geſtalt ange⸗
nommen und beſtimmte Ausſicht auf Verwirklichung in
der Zukunft hätten .

Berlin , 13 . Juni . Der preußiſche Landtag wurde
heute Nachmittag 3 Uhr durch den Vizepräſtdenten des
Staatsminiſteriums v. Bötticher geſchloſſen .

Berlin , 13 . Juni . Dem Reichstage ſoll morgen
ein Weißbuch über Samoa zugehen .

Bremen , 13. Juai . Die amerikaniſchen Schützen
ſind an Bord des Lloyddampfers „ Fulda “ heute in Bremer⸗
haven gelandet . 5

Frankfurt a . . , 18. Juni . Der Kronprinz von
Italien trifft morgen um 9 ÜUhr 40 Minuten hier ein , hält
eine Parade über das 1. heſſiſche Huſarenregiment Nr . 13
ab und reiſt um 12 Uhr 40 Minuten weiter .

Ems , 13 . Juni . Hier iſt eine amtliche Mitthei⸗
lung eingetroffen , daß die Katſerin für dieſes Jahr
ihre Badereiſe hierher aufgegeben hat .

Bern , 13 . Juni Die Kommiſſion des Nationalrathes
behandelte heute den Ankauf der Actien der FJur a⸗
Simplon⸗Bahn .
demſelben zuſtimmen . Der Nationafrath behandelt die Frage
wahrſcheinlich am Donnerſtag .

Bndapeſt , 13 . Juni . Der Delegationsbe⸗
rucht über das Miniſtertum des Aeußeren
konſtatirt , daß alle vom Miniſter Kalnoky mit dankens⸗
werther Offenheit und Klarheit gegebenen Aufklärungen,
welche die gegenwärtige Situation kennzeichnen, vom Aus⸗
ſchuſſe mit lebhafter Genugthuung entgegengenommen wor⸗
den ſind , und daß derſelbe , als Ausdruck ſeines vollen
Vertrauens zur Leitung der auswärtigen Angelegenheiten
die von der Regterung beanſpruchte Erhöhung des
Dispoſitionsfonds einſtimmig votirt hat . Der
Budgetausſchuß votirte das ordentliche Heeresbudget
unverändert nach der Regierungsvorlage . ( Fr . . )

Peſt , 13 . Juni . Auf beſondere Anfrage erhielten
die ungariſchen Schützen vom Miniſter Szapary
die Antwort , der König wünſche , daß die ungariſchen
Schützen als ſelbſtſtändige Corporation nach Berlin
gingen .

Paris , 13 . Juni . Wie die „ Fr . Ztg . “ erfährt ,
kündigten die Vertreter Englands auf der Telegr aphen⸗
Konfer enz heute einige Tarifermäßigungen an .
Nach Oeſterreich⸗Ungarn und Italien ſoll das Wort fortan
nur noch 3 ſtatt 4½ Pence koſten ;um einen halben Penny
wird die Gebühr nach der Schweiz , Dänemark , Norwegen
und Spanien herabgeſetzt , nach Schweden , Portugal und
Rußland um einen Penny . Nach Deutſchland , Frankreich,
Holland und Belgien tritt keine Ermäßigung ein .

Paris , 13 . Juni . Die Miniſter des Auswärtigen
und des Handels haben ſich heute in dem Ausſchuß,
welcher Vorſchläge über Einführung einer Frem⸗
denſteuer zu berathen hat , gegen die Entwürfe aus⸗
geſprochen .

Brüfſel , 13 Juni . Eine ſtarke Bewegung iſt innerhalb
der katholiſchen Parkei bemerkbar zu Gunſten der Einführung
des allgemeinen Wahlrechts mit Abſtufungen , um die
Liberalen an der Propaganda für das allgemeine gleiche
Wahlrecht zu hindern .

* Madrid , 13 . Juni . Mintſterpräſident
Sagaſta weigert ſich, ſeine von den Konſervativen ,
diſſidenten Liberalen und Demokraten geforderte De⸗
miſſion zu geben . Das Miniſterium beſchloß , alle
Neu⸗ und Erſatzwahlen bis zum nächſten Frühjahr zu
vertagen . Die Demokraten unter Martos drohen , für
den Fall der Nichtentlaſſung des Kabinets zu den Repu⸗
blikanern überzugehen .

Belgrad , 13 . Juni . König Milan äußerte
neuerdings die Abſicht , wieder dauernd in Belgrad zu
bleiben . Die hieſigen Blätter ſchreiben die Erklärung
des Grafen Kalnoky dem ungariſchen Einfluß zu .— Garaſchani erläßt demnächſt ein Manifeſt an
die in letzter Zeit wieder regſame Fortſchrittspartei .

Kairo , 13 . Juni . Major Wißmann iſt
heute nach Berlin abgereiſt .

Vetersburg , 13. Juni . Heute wurde den Vertretern
der Preſſe die übermorgen zu eröffnende internationale
Gefängnißs⸗Ausſtellung gezeigt . Die Zahl der Aus⸗

Vermuthlich werden alle Mitglieder

ſtellungsobfekte belzuft ſich auf ewa 70000 , darunter ſolche
aus Preußen , Württemberg , Oeſterreich⸗Aingarn , Belgien ,
Frankreich , Griechenland , Schweden ,der Schweiz und Japan .

burg , 18. Juni . Ein heute verbffentlichees
Geſetz enthält neue Vorſchriften in Betreff der Fabrikarbeit
von Minderjährigen und Frauen behufs eines erweiterten
Schutzes derſelben . Dieſe Vorſchriften , ſswie die Vorſchriftenin Betreff der Schulpflicht minderfähriger Arbeiter werden
auch auf die Handwerksſtuben ausgedehnt .

Mannheimer Handelsblatt.
Mannheimer Effektenbörſe vom 13. Juni . An

der heutigen Börſe waren Deutſche Unfonbank⸗Aktien zu
ds pCt . geſucht . Von Bierbrauereien waren Mayerhof zu
176 geſucht und Ludwigshbafener zu 213 erhältlich . Spinnerei
Oggersheim wurden zu 57 pCt . umgeſetzt 5Toursblatt der Mannheimer Börſe vom 12 Juni .

Obligationen .

103. 90 b3 4 N. Hyp. Pſbbr .S. 43 46100 . 10
107. 50 4 „ 47 . 49 . 58 fel. 100 75 G
101. 90 6 8½ Mannhelmer Döl. 1888100 50 B
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1500
4 „L. 100 . Booſe 142. 95 b34 5 2085 101 . — 58 / Reichsanleihe 101 . — G4 Heidelberg 101 . — b34 5 106. 70 bz 4 Freidurg 1. B. O51. 101. 26. Preuß . Tonſols 101 . — 68⁰ 8 5 100 . — 8
% „ 106. 20 04½ Ludwigshafen Hur. 108 — bz

Baper . Oböllgationen Mk. 108 . — G4 5 108 . — 84 Pfälz .
Saeeigsban Mk. 108 . —. 4½ Wagh. Zuckerfabrit 101. 50

Pfälz . Sudwigsbahn fl. 101. bz5 Oggersbeimer Spinnere ! 10170 8
„ Mapbahn 108 . — 5 Verein . Chem Fabrifen 99 . — 6

Nordbahn 103 . — 5 Weſteregeln Alkaſfwerke 108 . —
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Aetien
Babiſche Bank 114900 GSinner Brauerei , Spirltus⸗
Aheiniſche Creditbane 192. 90 5z und Preßhefeſabr 189 . — 0
Rheia . Hyp. ⸗B. 50 pct . &. 127 . — bz 7

5 che Brauerei 76 . — B
Pfälz . Hyv. ⸗Bank 115. 25 G [Badiſche Brauerei 83 . —
Pfälziſche Bank 123 — bz Ganter , Brauerei Freiburg 188 —
Mannheimer Volksbank 125 . — Brauerei z. Sonne Weltz 125 . — G
Deutſche Unionbank Malzfabr . Hochheim —. —Gewerbebank Speyer 500 % E111. —6 Mannh . Dampfſchleppſchiff . 180 . — 5Pfälziſche Ludwigsbahn 239. 59 Cöln. -u. Seeſchifffahrt — —

8 Maxbahn Bad. Schifffahrt⸗Aſſecuranz 129 bg
„ Nordbahn Bad. Rilck⸗ u. Mitverſich , 520. —

eidelberg - Speyerer Bahn 44 . — Manuheimer Ver cherung 590 . —
tamm- Akt. d. Ber. ch. Fabr . 35 . — 5

Vorzugs - Akt „ „ %½%K. —. —
Badiſche Anilin u. Soda 271. 50
Weſteregeln Alkaliwerke 152 50 bz
Chen . Fabrit Goldenberg 125. b55

Maunheimer RNückverſſch.
Württ , Transportverſich .
Oberrhein . Verſ. -Geſe 365. —
Oggersheimer Spinnerei
1 Spinnerei —. —

u. Schötenſack 80 . — 6 Mannhelmer Lagerhauz 94.erein D. Oelfabriken 114 . — 5 Deutſche Seehandl . 57 —9Waghäusler Zuckerfabrit 98 . — ] Manuuh. Gum. u. Asbförk. ] 57 . —
Mannheimer Zuckerraffin . ——. Karlsruher Maſchinenbau
Mannheimer Aktienbrauereit7s — 8 Hutten heimer Spinnerei 76 . —
Fichbaum⸗Brauerei Karlsr. Nähmf. Haid u. Nen —. —
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Heidelbergeretienbrauerei160 . — G Portl . - Tementwk. Heidelbrg. 151. 50
Brauerei Schwarz Zellſtofffabrit Waldhof

Frankfurter Mittagbörſe .
Srankfurt a. M . 12. Jum . Auf der einen Seite

dauerten die Abgaben des Publikums fort , auf der anderen
fand die in den günſtigeren Berichten vom ame⸗
rikaniſchen abee Aee d 8 zum Kaufe . Nachbörslich
wirkten ſchwächere Pariſer und

drückend .
Creditaktien und Diskonto abgeſchwächt . Von öſterr .

Bahnen Staatsbahn und Lombarden befeſtigt , andere ge⸗drückt . Deutſche Bahnen in ſchwacher Haltung ; ſchweiz .
Bahnen feſt . Von Induſtrieaktien Laura Jatweilighöher , Alpine niedriger . Deutſche Fonds in Wwacher
Haltung .

Frankfurter Effektenſocietät .
Gotthard 163. 80Bankaktien .

2 0 7 Jura 118. 90eſterr. Crebit 268 %
nntef 12080Diskonto - ⸗Comm. 223 . 01 Schweizer Weſtbahn 87˙0eee en
Meridional⸗Aktien 141. 30Berl. Handels Geſ. 168. 40
Kuſſiſche Südweſt 90 . —Deutſche Vank 169 . —

Dresdener Bank 155. 48 Staats⸗Wonde .
Ungar . Goldrente 39. 70Mitteldeutſche Credit⸗B. 111. 70

Schaafhauſener - B. 112 . — 2 Papierrente 86. 90
Deſterr , Siiberrente 77. 4

erliner Notirungen wieder
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Rhein. Credit 9, 122. 60 Ruſf. Conſols 95 . —Deutſche Union⸗B. 88. 00 Spanier 77. 40
Deutſche Vereins⸗Bank 118. 80 taliener 95 50
Länderbank 2021½ ürten 18 25

Giſenbahn⸗Aktien . Türken - Svoſe S8 . 0
übeck- Büchen 167. 30 Ottom Zoll⸗Obl. 98 . —

Serbiſche Tabak 87 . —
Egypter 98. 50
4 pEt. Griechen 80. 80

Induſtrie⸗Werthe⸗
Nordd. Lloyd 157 . —
La Veloce 90 60
Bad. Anilin 271. ,4

Marienburger 60. 80
Oeſterr Franz . Staatsb . 199 %
Galizier 171 —
Böhm. Nord 187 —
Buſchtherader 398 —
Dux- Bodenbacher 446¼
Lemberg⸗Czernow . 204 %
Elbethal 206 — Cement 251
Zaad ordenkurg 53½ Alpin⸗ 86. 20
Lombarden 121%8 Laura 148. 70
Schweizer Central 150. 40 Gelſenkirchen 163 . —

Nordoſt 188 80
Amerik . Produkten⸗Märkte . Schlußcourſe vom 13. Juni .

New⸗Hork Chicago
Monat 7Weizen Mais Schmalz Caſſee Weizen Mais Schmalz

Januar — — — — 2 — — —
Febrnar — — — —

arz — — — — — — —
April —— — — — — — —
Mai —— — —— —. — —— —— —
Juni 94⁰ 40 % —— —. — —— — 4 —
Juli 94¼ 41 % — 17. 35 389½¼ 24¼ ——
Auguſt 935%% — — —. — — 357 — —

September 93575 — — 16. 80 89³ 3o — —
Oktober —— — — —— —. — —— —— —
November —— —— —— —. — —— —— ——
Dezember 95 / — — 16. 10 [ 90 % — —
TLoar — — — — — —— — —

Schifffahrts⸗Nachrichten .
Mannheimer Hafen⸗Verkehr vom 18. Juni

Schiffer ev. Kap. Schiff . Kommt von Ladung Ftr .
Hafenmeiſterei J.

Martin Nathilde Köln Stückgüter
Werr Bismarck Rotterdam 1 —
Kempers Agrippina 5 5 —

Hafenmeiſterei II .
Klein Badenia 3 Ruhrort Stückgüter 1300 .
Krapp Pfalz 1 Köln 0 1200
Klingenburg Heinrich Notterdam „ 6788
Landsvater Mainz 11 Antwerpen 75 35⁰8
Lobeck Gerhard Hochfeld Kohlen 11000
Zens 5 Leopold Aniwerpen Stückgüter 15992

Hafen meiſterei LII .
Tak Maria Antwerpen Saat 8883
Scheidel Induſtrie 8 Ruhrort Stückgüter 2600
Schnitzer Mannheim 22 Höchſeld Koblen 1500⁰
No' derer Eugen Heilbronn Soda 2488
Stumpf A. Eiſi Jagſtfeld Salz 21002Goob Gott mit uns — 4 1282

75 5 edrich 7 5 770
lormann Leiſt 0 1 1412
85 Leutz 2 Brüder 7 7 2579

ildſtein Margarethu⸗ 50 101
Hafenmeiſterei IV.

Komp Rheinland Ruhrort Kohlen 1744⁰
Schmitz [ Kraf Rantzau 8 5 13400
Smit Ehriſtina 5 12600
v. Mahnen Rhei 8 f 70²⁰
Klaus 5 8 5200
Banzers udwig Duisburg 1 1820⁰

Floßholz : angekommen 1220 Obm. , abgegangen —— Obm.
Wafſerſtands⸗Nachrichten .

Rhein Bingen , 19 Juni . 93 m. — 0 09.
Sonſtanz , 12. Juni 3 63 m . ＋ o Kaub , 13. Juni . 12 m. 905.
Hüningen , 12 Juni 264 m ＋ 0 05. Koblenz , 13 Juni 231 m. — 0 08.
Kehl , 13 Juni 295 m ＋ . 11. Köln , 18 Juni . 39 m. — 008 .
Sauterburg , 13. Juni 4 08 n 0 98 Ruhrort 13. Juni . 7t m. — . 00.Warau , 18 Junt 4 92 m ( 97 . Nedar ,Wannbeim .14 Juni . 12m ＋007. Mannbeim , 16 Juni 47 m ＋ 0/o8,WMainz, 13 Juni . 40 m — . 08. Heilbronn , 183. Juni . 98 m. — . 64



Sthaunlnuchung.
Vom nächſten ſede fe den

ich16 . Juni ab befindet die
Ausgabeſtelle für zuſammenſtell⸗
bare Fahrſcheinhefte nicht mehr
im weſtlichen Pavillon , ſondern
im weſtlichen Zwiſchenbau des
Perſonenbahnhofs . 80315⁵
Gr . Bad . Bahnverwaltung .

Bekanntmachung .
Die Reinigung der

Straßenrinnen betr .

lAddürn⸗
0 Nach

ten rnehmun werden die
für die hieſige Sladt über Rei⸗

11
der Straßenrinnen be⸗

ſtehenden Vor noch viel⸗

beobachtet .
Wir machen daher 55

weis auf § 84 der Straßenpoli⸗

e für die 1715 Mann⸗
heim vom 14. Mai d. . , wor⸗

nach die
eas 567

täg⸗
lich Morgens bor 7 Uhr ( bezw .
im Winter 8 Uhr ) (mit Aus⸗
nahme der Sonn⸗ und
zu kehren und mit Waſſer

ee eAene 12915arauf
Schutzr1 18 5 en9die urchführung dieſer

ſtren zu

1 85en
tlich ſtra⸗

da
derhandelnde
25 1110

chreiten wer

e 15 880 .

enzren .

Brkanntmatzung .
Die ge

im 2. Halliaze 180
3300 Kilo Maſtochſen⸗
fleiſch oder Nindfleiſch

N dee gen wen 1. d0un * vom 1. i
1890 15 dahin 1891

300 er Nußrer
Steinkohlen beſter Ona⸗
lität .

Die Lieferung ſoll im Submiſ⸗
ſtonswege 5Angebote wo zum 20.
d. Mts . mit aſee Auf⸗
ſchrift verſehen , bei uns einge⸗
zeicht werden , woſelbſt auch die
Lieferung

ſoenen dungen 555werden
Man 17 0 en 10. Juni 1 5

Städtiſche Diin

geor nicht 80 nicht 12

Sleinkohlen⸗Kieferung .

dahier bedarf
1000 Cenner Steinkohlen U.

100 „ Nußkohlen

wird .
Schriftliche Angebote

bis ſpäteſtens Samſtag , den 5.
Jult d. . , Vormittags 11 Uhr
auf der Hofſpitalverwältung ab⸗

annheim , den 12. Juni 1890 .
Der Stiftungsrath

ch. für das kathol . Bürger⸗Hoſpital .

Sieinkahlen⸗Kleferung .
Das evangeliſche Bürgerho⸗
ital 1 15 den
nter 1890/91 80363

ca . 1000 Ceutner Ruhrer Stein⸗
kohlen

im ſen dswege vergeben
werden ſoll .

auf wollen mit
Lie⸗e um

„ Juli d. 38. , Vormittags 11
r bei der Hoſpitalverwaltung

F. b 4/5 eingereicht werden , bei
welcher auch die Lieferungsbe⸗

1 —
eingeſehen werden

nen
Mannheim den 11. Juni 1890 .

Der Stiftungsrath

aeede

Waaren-Berfteigerung8029

deginnend und Nachmittags , ſo⸗
wie nöthigenfalls am folgenden
Tage Morgens 9 Uhr im Saale
der Reſtauration 5

Löwen⸗
garten “ dahie

14 ganze Slucke untund 70 Reſte
Tuch und Buxkin , * anzen
Anzügen , Hoſen und eSommer⸗ u. Winterüberziehern

and Ben
feine Stoffe für Herren⸗

und Damen , Kammgarne , Militär⸗
trikot , 10 Damenregenmäntel und
Stoffe , noch 8 Pfandſcheine über
Uhren , Regenmäntel und Stoffe ,
freiwillig gegen bagre Zahlung
verſteigert . Die Verſteigerung
der Stoffe findet na unſch
der Liebhaber meterweiſe oder in
ganzen Stücken ſtatt .

Ludwigshafen , 12. Juni 1890 .
Haſemann ,

kgl . Gerichtsvollzieher .

Kekauntmachung
Die um

Schulhaus⸗Neubau an der Tatter⸗
allſtraße ſollen im Wege des

entlichen Angebots an zwei 1
er drei tüchtige Schloſſermeiſter

255 eben werden .

en e hierauf ſind ner⸗
chlo erde Sea verſehen bi ens
„Sartſag, 55 21. 75 d. Is . ,

ormittags 11 Uhr “
bei unterfertigter Stelle einzu⸗
reichen, zu welcher dieſe
in e der erſchienenen
Bieter eröffnet werden ſollen .

Lieferungsverzeichniſſe mit den
beſonderen Bedingungen ſind bei
der unterzeichneten Stelle für 75

zu
Mannheim , den 9. Jum 1890 .

Daäs Hochbauamt :
hlmann .

Hausverſteigerung .
In Folge richterlicher 2135ung werde an

120000
Jul! 56.

3
J6.

im Rathhauſe 8 der

0 oſephine Mathes in
chhorn gehörige Sſtöckigei

e tera v7 Nx. 17½
in Mannheim ſammt Zugehörden
im Maaße von circa 120 qm.
neben Jacob Martin u. Leop .

wiederholkößßend meiegtenwiederholtöffentli es ee
ver

91ern, 2 er endliche

1980g um das ſi ebende
Gebot erfo auch

wennſol itzungs⸗
werthe bleiben würde .

Die Verſteigerungsbedingungen
können in meinem Amtszimmer
B 2 Nr . 8 eingeſehen werden .

5 den 10.
Der Vollſtreckungs

Gr. 175125

eeeentt k Nerſteigern

1975 18
werde 10 ee

8
ett (altd Sangper

mit e 1 Canapswal 2
Kiſſen ,2 Pfeilercommode , 1 kl.

1 Conſol , 2 runde
2 voll⸗ſüntigers

e
—

—7
2 iſchchen

andtuch⸗

ſiene Satenlz, 1 Kleider⸗

Ae 15 55ren 2

85 ank , 1

5
e b eeeaar nge mi ap
2 Bodenteppiche, 2 Hängelampen ,
2 Säulen mit ſen 2 Blumen⸗
tiſche , Spie Bilder , 1
Da r 1 gale eering , rmreif , ſchmuck ,
1 gold. Uhrkette, 1 Kaffee⸗ ,1 Bier⸗

1 lberauffatz ,

15 Kaffee⸗ u. Vorleglöffel ,
Gabeln u. dergl . , —

5 8Porzellan , 24

Laetie er, Be ücher,
En Velereu. ſonſt verſch . Weiß⸗

Ba swege gegen

Mannheim15 1 144 Jut 1880.at . Gendtaselteber .

Heffentliche Verſteigerung .
Dienſtag , 17 . I. . ,

Nachm .2 Uhr ,

2 in meinem Pfandlokal
80404Ein Canapee mit 6 Seſſel eroth

ein

Hucſcg er r.
1Eae 1See 4 Chif⸗

a 1 Pianino , 4 e
1 Waſchtiſch ,

1 Nachttiſch , Regulateure , 1
Wagen mit eiſ . Achſe , 12 alte , 6
junge 0

1
zweht, Srn

1 Hütte ,
pie1 Geige, 1 G gel , Bil⸗

der u. dergl . , utterſchneidma⸗ d
ſchine , 7 äl 65 1 Waage mit
Gewicht , Oelkannen , 1

802²⁰
1525

Soda , Surogat ,

verſchiedene Spezereiwgaren
ollſtreckungswege gegen Baar⸗

10 lung öffentlich ver teigern.
annheim , den 14. Juni 1890 .

ax .
Gerichtsvollzieher . 80404

Oeſfenkliche Perſteigerung .n
Montag , den 16 . Juni 1890 ,

Nachmiktags Uhr
werde ich im Pfandlocale I 1,

ier 2 weiße Seidenpinſcher ,
1

0el , 1 Tiſ
1 Staßl, ulder un gu
neues Pianino , 1 Chiffonier , 1
Commode , 1 Tiſch , 1 Kleider⸗
kaſten , 1

aagke
e Bett , 1

Schreibcommo e, 1 ſilberne Da⸗
menuhr , 1 Nähmaſchine und JahltVerſchiedenes gegen baare
ung im Vollſtreckungswege 61 eigern .iae 21 145 Juni 1890

eixe
Gerichtsvollzieher .

M . —3000 auf 1. Hypo⸗

15
Wichſe , Fettlaugenm 225

nſt

theke auszuleihen . Näheres im

Verlag . 79807

Wer leiht

M . 5000
auf 2. ſehr gute Hypotheke . Offert .
unt . M 79626 a. d. Exped . 79626

AchtunglI !
Zur praktiſchen Ausnützung

einer erfolgreichen techniſchen

Erfindung , welche nachweislich
in allen Ländern große Abſatz⸗
gebiete findet , wird ein ſtiller
Theilhaber mit einer Einlage
von M . 2000 geſucht . Gefl .
Offerten unter „ Merkur “ 78410

4an die Expedit . ds . Bl . erbeten .

Poetiſche
Rheinländerin !

Brief liegt poſtlagernd . 90888

Räthsel .
Ein Verein — ein Kaſſier —

junge Kanarienvögel — friſche
Eier — eine Henn . 80125⁵

Alle gebrauchten Briefmarken
kauft fortwhrd . ( Proſp . gr. ,

173019 G. Zechmeher , Nürnberg )

Das katholiſche e

beſter Qualität , daubn Lieferung
im Summiſſionswege vergeben

wollen

gegeben 191 5 woſelbſt auch die
ieferungs⸗Bedingungen offen

beſter Qualität , deren Lieferung

des evangeliſchen BürgerhoſpitalsSaden

n ihrem 57. Lebensjahre .

Danls
Für die vielen Beweiſe

Vaters , Schwagers und On

Trinitatiskirche . 8 Uhr
10 Uhr Predigt . Hr . Stadtpfr .

6Hr . Stadtv . Göhrig .
Concordienkirche .

haber .
hurſt . 2 Uhr Chriſtenelehre .
Stadtpfr . Ruckhaber .

Lutherkirche .
Stadtpfr . Simon .

Schwetzinger⸗Vorſtadt .
gottesdienſt . Hr . Stadtv . Sageltzer .
Vikar Hauß .

Diakoniſſenhauskapelle .
Hauß .

Todes- Anzeige.
Geſtern Nachmittag verſchied ,

unſere kiebe Schweſter , Tante und Schwägerin

Fran Sophie Hausrath
geb . Haaßz ,

Wittwe des Domänenverwalters Ludwig Hausrath

Freiburg , Karisruhe und Manuheim , 13. Juni 1890 .
Die trauernden Hinterbliebenen .

läßlich des Hinſcheidens unſeres unvergeßlichen Gatten ,

Leichenbegleitung und Blumenbegleitung , beſonders aber

Herrn Dr . Wagner für ſeine aufopfernde Behandlung ,
ſagen wir unſern tiefgefühlteſten Dank .

Mannheim , den 13. Juni 1890 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Katharina Harz ,
nebſt Kindern .

Gvangel. protef . Gemeinde.
Hr. Stadtv . Schweickert .

Abends 6 Uhr Predigt .

Hr . Stadtpfr . Ruck⸗
Religionslehrer Rohr⸗

9 Uhr Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienſt . Hr .

½10 Predigt , ½11 Uhr Chriſtenlehre . Hr.

vom Schlage gerührt ,

80391

agung
aufrichtiger Theilnahme an⸗

kels , ſowie für die zahlreiche

80846

Predigt .
Greiner .

Hr . Stadtpfr . Greiner und Hr.

½10 Uhr Predigt . 11 Uhr Kinder⸗
Abends 8 Uhr Predigt . Hr .

½11 Uhr Predigt . Hr .

Epaugeliſches Pereinshans , K 2, 10 .
Sonutag , Vorm . 11¼ Uhr Sonntagsſchule . Nachm . 3 Uhr

zibliſcher Vortrag von Herrn P farrer Neeff .

Altkatholiſche Gemtind⸗
Sonntag : 10 Uhr Gottesdienſt .

Irkirtligiöſe Gemeinde .

Sonutag , 15. Juni , Vormittags 10 Uhr im großen Caſino⸗
Saale R I ,
berg über :
Chriſtenthum . “

1: Vortrag des

Der Zutritt
„ Ein Hofprediger und

Hrn . Prediger Scholl aus Nürn⸗
8 antiſemitiſches

ſteht Jedermann frei .
Der Vorſtand .

Arb. ⸗Fortb. - Ferein,
R 3 , 14 .

Monta 9 16. d. Mts . ,
Abends 9 Uhr,

Verſammlung .
Tages⸗Ordnung :

1. Bericht der Delegirten über

dg Stiftungsfeſt in Pirmaſens .
2. Vortrag über Maulbronn ,

ſpeziell über das dortige Kloſter
an der Hand von Photographien
von unſerm früheren Mitglied
Hrn . Architekt Kempermann .

Zu zahlreicher Betheiligung la⸗
den 5 ergebenſt ein .

Der neue Unterrichtskurs im
Rechnen findet u. Frei⸗
tag von —9 ; der im Schönſchrei⸗
ben von —10 und Bon⸗

Pen Mittwoch
—9 Abends ſtatt .

ittwoch⸗Ab bleibt für
2 e und ee enreſervirt . Neu⸗Aufnahmen von
Sängern ſiſtel; 5 90. 5 Juli
nicht mehr ſtatt
werden um büntlch
bei den 90 80388

Der Vorſtand .

Geſangverein Bavaria .
Sonntag , den 15 . Juni , prä⸗

5 1½%1 Uhr Abmarſch zur Fahnen⸗
e nach Mundenheim . 5

menkunft in der Rheinluſt . Es Einem verehrl . Publikum die

werden die Mitglieder hierzu ergebene Anzeige , daß ich das

freundlichſt 344 1 zwiſchen Mannheim

Vorſtand . u. Heidelberg ( früher Lambrecht

„ 0¹
5

9 habe und bitte
1610

mp .
5 8

Bofecker Heidelber
— —

Berſammluns Een großer Poſten

in wüßcherece, Reste Buxkin u .

wozu wir unſere G88 Mitglie⸗
der um vollzähliges Erſcheinen

8
Der Vorſtand .

Radfahrer - Verein
Mannheim .

Sonntag . den 15 . Juni
Ausfahrt nach Dür

ein.
Abfahrt präcis ½2

Um d le bittet
80887 Der Vorſtand .

Heidelbeere
kann dieſen Sommer ein größeres
Quantum liefern und ſieht Be⸗

ſtellungen unter Preisangabe
entgegen .

Sulzbach a. Murr , Württemb
Chr . Kuenzlen .

Gebrauchte Bücher,
einzeln und ganze Bibliotheken
kauft 72339
F . Nemnich Buchhandlung .

80302

Soeben erſchienen ;

Ner prakkiſchſte

Taschenſa
Sommerdieuſt 1890 .

Für nur 15 Pfennig
Angaben über Eiſenbahn⸗ ,
Dampfſchiff⸗ , Trambahn⸗ ꝛc.
Fahrpläne und Anſchlüſſe , ſowie
1 Telegraph⸗ Droſchten⸗

Tarife , Theaterpreiſe ꝛc.
Zu beziehen bei den Träger⸗

des „ General⸗Anzeigers “ E 6, 2.

Um ſtille Theilnahme bitten

Die trauernden Hinterbliebenen .
Mannheim , den 14 . Juni 1890 .

Die Beerdigung findet Montag , den 16 .

. „ Vormittags 11 Uhr vom Sterbehaufe

Todes- Anzeige.
Heute Nacht ¼1 Uhr entſchlummerte ſanft

nach langem , ſchweren Leiden unſere liebe Gattin ,
Tochter und Schweſter

soſie Clemm
geb . Palleuberg

im 25 . Lebensjahre .

80414

Bekannten hiermit an ,
innigſtgeliebter Sohn und Bruder

Bikar

urplan.

Derſelbe enthält ausführlichere

innen , ſowie in der Expedition

pfiliop Beutel
im Alter von 31¼ Jahren nach längerem Lriden fauft

in dem Herrn entſchlafen iſt .
Wir bitten um ſtille Theilnahme .

Nie krauernden Hinterblickenen .
Mannheim , den 14 . Juni 1390 .

Die Beerdigung findet Sonntag , den 15 . Juni ,
3 Uhr , vom Trauerhauſe E 6, 2 aus

Todes-Anzeige.
Tiefbetrübt zeigen wir Verwandten , Freunden und

daß geſtern Abend 6 Uhr unſe !
90414

Schriftſetzer
ſanft verſchieden . In dem Verblichenen verlieren wir
einen zuverläſſigen und gewiſſenhaften Mitarbeiter , der

unſerer Firma ſeit deren Begründung ununterbrochen ,
mit unverbrüchlicher Treue angehört hat . 5

ihm darum für alle Zeiten ein ehrenvolles und dank⸗
bares Andenken bewahren .

Mannheim , 14. Juni 1890 .

Todes- Anzeige.
Geſtern Abend iſt nach längerem , mit großer Ergehung

etragenem Leiden

Dr . H. Haas ' sche Buchdruckerei .

Wir werben

80417

Verſteigerungen
werden zu billigem Preis
uübernommen. 79591

Th . Paae Anctionator

„ 7 .

upel8elibalhe
in jedem Beträage beſorgt prompt
und billig

Ernst Weiner ,
72885 D 6 , 15 .

Jur gefl. Beachtung !

Kammgarne

geeignet , werden bedentend

unter Fabrikpreis in
M 5, 5 parterre

abgegeben . 71175

HMannheim

empfiehlt ſeine

Drahtgewebe
ſowohl f. techniſche Zwecke

als auch f. Vergitterungen
aller Art , ferner

Drahtgeflechte
roh und verzinkt , für Ein⸗
zäumungen in jed. Maſchen⸗
weite und jeder Drahtſtärke

ſchon von 40 Pfg . per Qua⸗
dratmeter an. 70290

von Waaren u. Mobllien Todbs-Anzeige
Geſtern Abend 6 Uhr verſchieb nach längerem Lelden

unſer lieber Freund und College

Herr Philipp Beutel,
Schriftſetzer in der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerel ,

95

im noch nicht vollendeten 32. Lebensjahre .

80416

Wir betrauern in dem Dahingeſchiedenen einen lieben 75

Collegen und treuen Freund , welcher mit edlen Charakter⸗
eigenſchaften ausgerüſtet uns allezeit unvergeßlich bleiben
wird und welchem wir ſtets ein ehrendes Andenken be⸗

wahren werden .

Mannheim , 14. Juni 1890 .

Die Collegen der r . H. Haas ſchen Gfſtzin .

zu Hoſen u. gauzen Anzügen

vom Trauerhau

Tnlenfthangster belbeker Fuuncker
Bezirksverein Maunheim .

Todes- Anzeige.
Wir machen hiermit die traurige Mittheilung von

dem geſtern Abend 6 Uhr erfolgten Hinſcheiden unſeres
Mitgliedes

Herrn Philipp Beutel .
Der Verblichene war ſtets ein treues Mitglied unſeres

Vereins und bitten wir ſämmtliche Kollegen , ihm ein
ehrendes Andenken zu bewahren .

Die Beerdigung findet Sonnutag , Nachm . 3 Uhr,ſ KE 6 , 2 aus ſtatt und erſuchen wir
unſere Mitglieder dem Verſtorbenen durch W0Geleite die letzte Ehre zu erweiſen .

Der Verſtand



Sein
Jeneral⸗Anzeiger

Kaiser Wihhelm- Denkmal
Neben den früheren Modellentwürfen für das hier

zu errichtende Kaiſerdenkmal befindet ſich nunmehr auchdie neu eingegamgene Skizze des Herrn Bildhauer
Nobert Diez in Dresden im Buffetſaale des Großh .
Schloſſes ( Eingang Haupfportal ) aufgeſtellt . Zu deren
Beſichtigung daſelbſt am

Montag u . Dienſtag , den 16 . u . 17 . d . Mts . ,
Vormittags von 10 —1 u. Nachm. von — 5 Uhr

laden wir die verehrl . Bewohner unſerer Stadt andurch
ergebenſt ein

80375
Der Denkmals - Ausschuss .

annheim - Weinheimer Nebenbann .
Bei gutem Wetter Sountag , den 15 . d. Mts .

Sonderzug nach Weinheim .
Abfahet Mannheim 2 Ühr 80 . Rückfahrt ab Weinheim 9 Uhr29 Minuten . Fahrpreis hin und zurück 8. Claſſe Mk. 0,65 .
8039 7 Bahn⸗Verwaltung .

„ Arion “ Mannheim .
Jſenmann ſcher Männerthor.

Samſtag 14 . Juni , Abendz halb 9 Uhr

Geſellige Huſammenkun t
zin den Gartenlokalttäten des „ Badner Hofes“,

f
wozu wir unſere aktinen und paßftwen Mitgieder mit Familien
80389 Der Vorſtand .

Geſellſchaft „ Ilpmp . “
Sonntag , den 15 . Juni a . . , Abends prücis 8 uhrin den Garteulskalitäten des Badner Hofes

Garten⸗Feſt
mit theatraliſch⸗unftkaliſchen Aufführungen u. darauffolgendem

. AZ ,
wWir iügli d ili

—
NB. Ohne Karte hat Niemannd

f 5
2 arte

1— 5 Borſchlägeführende können an unſeren Vereingabenden Pienſtag u.Samſtag gemacht werden .

Großer Maherhof .
Heute Samſtag Abend 8 Uhr und morgen Sonntag

Grosse CONCERTE
der Gefammtrapelle Petermaun .

Reichliche Auswahl in Speiſen à la oarte . Leberknödel
ächt bayeriſcher Art , im Nachmachen unübertrefflich

Hochfeines Lagerbier zugeſichert .

Delp .

Brauerei Hochſchwender .
Samſtag , den 14 . und Sountag , den 15 . Jum 1890

Auftreten der beltebten Komikergeſellſchaft 80407

NRösch = =
Frl . Betty Weede , Geſangsſoubrette und weiblicher Komiker
Frkn . Alwine , jugendliche Ghanſonette , Hr . Uuo , Salonkomikerund Duettiſt . Anfang Samſtag um 8 Uhr Anfang am SonntagNachmittags um 4 und 8 Uhr . Entree frei.Eladet ergebenſt ein Direktion Fr . Röſch .

Restaurant Löwenkeller
gegenüber dem Stadtpark , gegenüber dem Stadtpark .

Sonntag , den 15 . Juni

Auſtich von hochfeinem Lagerbier.
Gartenwirthſchaft .

80419 Stammel .

Restauration SA TOR, Lindenbof

Oeffentlich er Feſtball,
Anfang Nachm . 8 Uhr mit Feierabendverlängerung .

Orcheſter Kapelle Gallion .

Kaiserhütte .
Sonntag , 18. Juni 1890

Oeffentlicher Festball
TNapelle Merkle .

aſang Nachm. , 3 Uhr mit Feiera en verlängerung.Sund 9 Uhr Frangaise . 89850

Aefantalion Iicker , Zindenhaf, 7 10, 12.
Sountag , 15. Juni 1890

Oeffentlicher Feſtball ,
wazu freundlichſt einlabet M. Flicker .

Anſang Nachm . 3 Uhr mit Fetenbenbeedängnni,
5555

UbT Grünes Haus. Uh
Sonntag , den 15 . Juni 1890

Oeffentlicher Festball
Anſang Mittags 3 Uhr mit Feierabendverlängerung .

108 Fanerama - International , N 3, 17 .0

% Diefe Woche ausgeſtellt

Vorsailles , Trianon , St . Denis .
hochromantiſche Abonnement 8 Reiſen Mk. . 50.Eutree 80 Pf. Kinder 20 Pf . Billets im Vorver auf Mannh .Zubieeu en antengeeit de DenDebns k 1 5, Breiteſtr .

eeeee besſtzt verthrofte oonser -wirende Eigenschaften ; erhält
das Aroma von FErüchten ,
Fruchtsäften und Eagenzen,sowie Kaffee , Fruchtbowlen
eto. rein und voll und

n A e
— guten Bekömm -0 etateren besanders

Wecke Saccharin

1

für Einzu⸗

80836

7⁰＋
verwende für diese

Lakanbslale in Maruh àu bel Herrs G. Pfeſferkern .E à. l.

nach K 4 , 16

Weser - Salm
prachtvoll ſchön u. billig

Steinbutte (Curbat)
Seezungen

Blaufelchen ,
friſche Hummer ,

lebende Aale

Cabljau, Schellflſche
Backſchollen

Matjes⸗Häringe
empfiehlt 80422

Moriß Moliier Rachfolger
D 2 , I . Telephon 488 .

1888ęfr Freinsheimet
per Flaſche 50 Pfg .

empfiehlt 80341
A . Heim ,

F A4, 4 .

J . Braun ' s

Weinrestaurant
N 2, 2 N2 , 2.

Empfehle Frühſtück , Mittags⸗
tiſch im Abonnement zu

60
u.

80 Pf. , Abendtiſch , Diner apart
zu jeder Tageszeit. Bringe zu⸗
gleich meine bekannt guten Weine
in empfehlende Erinnerung . sesss

Gasthof zur Traube
Worms a. Rh. , Schloſſer aſſe 8.
Gut hürgerliches Haus . Vorzüg⸗
liche Weine und Küche . Prompte
Bedienung . Der neue Beſitzer :
Georg Ries , ptebiaref Ober⸗
kellner im Hotel Karpfen in
Mainz .3

Ein großer erhun zu⸗
gelaufen . Abzuholen gegen Ein⸗
rückung und Futtergeld 20 2, 9,

neuer il
ut

2. St . , Stadithei 80321

Ein Ehering verloren mit
den Zeichen G. F. . /7 . 89 4 B.
Abzugeben gegen Belohnung in

rterre. 80307

20 75
en

.nkauf e E ahen und
Stiefeln . 80266

L. Herzmaun , K 2 , 12 .

Aukanfze Sanben 0
Stiefeln . 71833

Carl Ginsberger , H 1, 11 .

Flöte zu kfaufen gefucht
Offert . unter Ch. H. H. an die
Expedition d. Bl . 80842

Gebrauchte Papierſchneid⸗
maſchine zu kaufen geſucht .
Offerten unter No. 80852 an die
Expedition dieſes Blattes . 80852

VBollſtändige

Laden⸗Einrichtung
für ein Herren⸗Confeetions⸗
u. Schuhwaaren⸗Geſchäft zu
kanſen geſucht . Offerten mit

reisangabe sup 0 61227b an
aaſenſtein & Vogler , . ⸗G. ,
annheim ; 80365

Günfliger Kauf.
— Ein maſfiv gebautes ,

Zſtöck . Wohnhaus , 10

1 75 Mtr . breit , mit gut. gehendem Spezereige⸗
ſchäft , welches ſich vermöge ſeiner
Lage zu jedem Geſchäft eignet ,
rentabel , mit vortheilhaft einge⸗
theilten Wohnungen , Glasab⸗
ſchlüſſen ze. , um den Preis von
M. 32,000 zu en.

Näheres bei 79304
Bictor Baner , Ageut ,

Schwetzingerſtr . 68 .
—3 ſtöckiges Daus , in

welchem ſchon lange Jahre eine
ſehr gute Reſtauration betrieben
wird , mit Seiten⸗ und Hinter⸗
bauten , in beſter Lage der Stadt
Ludwigshafen a. Rh. , näachſt dem
Bahnhof , iſt unter günſtigen Be⸗
dingungen preiswerth zu ver⸗
kaufen . 7825⁵¹

Zu erfragen Expedition .
Ein großes Wohnhaus mit

rentabler Wirthſchaft iſt unter
günſtigen Bedingungen mit ge⸗
ringer Anzahlung zu verkaufen .
Offerten unt . A. Z. Nr . 79920
an die Expedition . 79920

Ein Haus
in beſter Lage für Glaſer , Schrei⸗
ner ꝛc. geeignet , für 14000 Mk
mit 2000 Mark Anzahlung zu
verkaufen . Näheres 20 2, 11 ,
neuer Stadttheil . 79911

Villaperkauf inHerrenalb.
Eine in reizender geſchützter

Lage ſich befindliche Villa iſt aus
freier Hand ſehr preiswürdig zu
verkaufen . Räheres bei Herrn
Eikbert in Herrenaib , Gaſthaus
zum kühlen en.

Ein über dem Neckar ltegendes
neues Haus mit ſchönem Blu⸗
men⸗ und Baugarten iſt unter
guten Bedingungen u. geringer
Anzahlung um den Preis von
Mk. 16000 zu verkaufen . Das⸗
ſelbe rent . zu Mk. 24000 . Refl .
belieben Offerten unter R. 80402
an die Erped . abzug . 80402

Eine maſſive Bettlade , 1
Mantelette , 1 türk . Shwahl
preiswürdig zu verkaufen .
79803 M I1, 9 , 3. St .

Ein großer Kinderwagen
zu verk . H 4 , 26 . 80094

B. Piſton zu verkaufen .
80343 E 2 , 16 .

Ein faſt neues 80357

Pianino
ſchwarz Ebenholz billig zu verk .

Näberes G T. 10 in Hof .

Alte Thüren , Fenſter ꝛc
billig zu verkaufen . 80351

„ 8 .

Kinderbektlädchen u. Kinder⸗
ſtühlchen zuwerk . R6 , 6a ,3. St . 80352

Schöye Bettung u. Weiß⸗
zeug billig zu verkauf . 79745

Näb. 6 , 2 , 2 St . links .
Gut erhaltene Pumpbrunnen

mit Bleiröhren u. eiſernem Trog
billig zu verkaufen .

J2 , 18 .79737

Oleanderbäume zu verkaufen
Näheretz U 2 , 1. 80225

Alte Thüren , Fenſter , billig
zu verkaufen . 79394

F 2 , 7 .

55 8 72 18
Für mehrere Wirthſchaften ,

worunter eine größere in hieſiger
Stadt , werden gute kautionsfähige

Wirthe geſucht .
Näh . B 8, 15 , Mannheim . 70561

Tüchtige Cement⸗ und As⸗
phalt⸗Borarbeiter finden bei
hohem Lohn dauernde Beſchäf⸗
tigung bei 80226

Wilh . Stork ,
Asphalt⸗ und Cementgeſchäft ,

Schwetzingerſtraße 67b .
2 Schneider geſucht ,

79900 ZF E 3 .

Tüchtige Maurer
auf Accorb geſucht . 80870

J . Wollthan .
Gute Tüncher ſoſort geſucht .

80413 2 10 , 17 , Lindenhof .
Tapeziergehülſe , tüchtiger

olſterer , geſücht .
41¹ C 2, 21 .

Cüchtige Eiſendreher
auf dauernde Arbeit geſucht . 80396

Benz & Cie . ,
Rheiniſche Gasmotorenfabrik .

Ein braves kräftiges

Mädchen
os65 wird tagsüber zum Aus⸗

tragen eines fünf Monate
alten Kindes geſucht . Au⸗
meldungen zwiſchen — 4
Uhr Nachmittags . 78688

L 13 , 10a , 2 . Stock .
1 tüchtige Kellnerin ſofor

geſucht D 5 , 11 . 79887

Ein beſſ. Jimmernädchen ,
das ſehr gut nähen kann , geſucht .

Näheres im Verlag . 79678———
Kleidermacherin ſofort gef.

80261
5

N A, 8 .

Tüchlige
Kltidermacherinnen

eſucht . 80004

Steepmann, 0 3, 4 .

Tüchtige , in der Sortirung
von Lumpen bewanderte

Arbeiterinnen 20 —25
finden lohnende und dauernde
Beſchäftigung. 79934

Roſenfeld 8 Hellmann ,
Verbindungskanal links .

Ein ordentl . Mädchen außz
Ziel in kleinen Haushalt geſucht .
80167 K 1 , Ob , 4. Stock .

Ein Mädchen für —4 Std
Nachmittags zum Ausfahren
eines Kindes geſucht . 80149

O4 , 19 , 8. St .

Ein Mädchen , das einer
guten bürgerlichen Küche ſelbſt⸗
ſtändig verſtehen kann , aufs Ziel
geſucht . Näh . im Verl . 79867

Ein Laufmädchen ſofort ge⸗
ucht . 80189

D 1, 10 , Hutladen .

Geſucht auf ' s Ziel , ein ordentl ,
Mädchen , welches gut kocht u.
Hausarbeit übernimmt .
80195 G 3 , 7 , 2. St .

Dienſtmädchen jeder Art , finden
gute Stellen und können billig
ſchlafen . G 4 , 21 , 4. St . 79896

Gut empf Mädchen ſed . Art
und beſſere Kellnerinnen finden
ſof . u. aufs Ziel gute Stelle .
79767 Frau Kiſſel , J 2 , 17 .

Ein anſtänd . Mädchen gef
Zu erfr . K 4 , 7½ d, part . 79428

Ein Mädchen , welches gut
bürgerlich kochen kann u. Haus⸗
arbeit verſteht , wird auf Johanni
geſucht . 79908

L 12 , Na , parterre .

Geſucht auf Johanni zwei
Mädchen für Küche und Hus⸗
arbeit 80219

L. 8 , 1, Laden .
Ein beſſeres Mädchen , das

etwas kochen kann , in eine ruhige
Hauszaltung auf ' s Ziel in Dienſt
geſucht . Näheres in der Expe⸗
dition dieſes Blattes 80216

Ein tüchtiges Mädchen aufs
Ziel geſucht . 79613

Näheres im Verlag .
Alleinſtehende Perſon finde

ſofort Aufnahme , auch findet ein
Kind gute Pflege

Nä ö
erlag . 80408

Angehender Commis ſucht per
ſof . Stellung . Gefl . Offe ten
unter F. M. 80154 an die Ex⸗

beditton dſs Sl. 90155
En hieſtger Kaufmann ,

Chriſt , ſeit 11 Jahren eta⸗
blirt ( Exportbranche ) , ſucht
zur Ausnützung ſeiner Zeit
und Arbeitskraft angemeſſene
Beſchäftigung . Vorwiegend
flotter Correſpondent (engl. ,
franz . ) und Disponent , würde

derſelbe die kaufmänniſche
Leitung oder Einrichtung
eines Fabrik⸗ oder Handels⸗
geſchäfts , die Führung von

Correſpondenz , überhaupt je⸗
den Vertrauenspoſten über⸗

nehmen , ſich event . auch an

ſtreng ſolidem Geſchäft be⸗

theiligen oder ein ſolches üͤber⸗

nehmen . Offerten erbeten unter
„ Bona fide “ lagernd Poſt⸗
amt 4 Mannheim . 30213

„Kraukenwüärter “
ſucht bis 1. Juli Stelle in Privat
oder einer Kranken⸗Anſtalt , wäre
auch geneigt eine ſolche als Bade⸗
diener anzunehmen .

Briefe unter L. 8. Kranken⸗
wärter Nr . 80152 , befördert die
Expedition. 80152

Ein zuverläſſiger Mann wünſcht
—6 Stunden tagsüber Beſchäf⸗

tigung . Näb . 2 5½ , 8 . 79912

Aebenbeſchäftigung
im Abſchreiben wird geſucht .

Näheres im Verlag . 80155⁵

Ein Fräulein wel⸗
ches ſchon mehrere
Jahre auf einem Bu⸗
reau thätig iſt , ſucht
ihre freien Stunden
durch Abſchreiben ꝛc. ꝛc.

auszufüllen .
Nähere Auskunft er⸗

theilt die Expedition
dieſes Blattes . 77867

Ein fl . Mädchen aus guter Fa⸗
milie , das nähen und bügeln auch
etwas kochen verſteht u. gute Zeug⸗
niſſe beſitzt ſuchtStelle als Zimmer⸗
mädchen , würde auch zukl . Familie
als Mädchen allein gehen . 80330

Näheres in der Exped . d. Bl .
Ein junges Mädchen aus

anſtändiger Familie , die in einem
Spezereigeſchäft thätig , ſucht als
Ladnerin Stellung .
Näh . in d. Exped . d. Bl . 79758

Eine zuverläſſige Fran über⸗
nimmt Büreau oder Laden zu⸗
reinigen . Näheres 79757

D 2 , 20 , 2. St . Hinths.
ut empfohlene Maädchen

jeder Art ſinden Stelle . 80071
Frau Dick , T 3 , 1 .

Eine geübte Kleidermacherin
empftehlt fich in und außer dem
Halſe . 20 L, 17 , 8. Stock ,
Neuer Stadttheil . 79898

Tüchtige Büglerin ſucht Stelle
in Waſcherei oder bei Plivarkund⸗
ſchaft . Näheres L 6 , 2 . 80358

F

Lchrlinggeluche
Im Auguſt cr . wird eine Lehr⸗

ſtelle frei . Junge Leute im Be⸗
ſitze des Einj . ⸗Scheines belieben
ſich zu melden . 79923

F . Nemnich , Buchhandlg .
Aufs Ziel ein ordentliches

Mädchen geſucht . 80248
Näheres H 8 , 19 , 2. St .

Ein braves Mädchen , das
alle häuslichen Arbeiten verſehen

80894 J80
kann , wird aufs Ziel geſucht .

287 F 3 7 *

Ein Wagner - Lehrling geſ .
Näheres im Verlag . 76869

Ein ordentlicher Junge in
die Lehre geſucht . 79092

K. Himmelhan ,
Spengler⸗ und Inſtallateur ,

Schwetzingerſtr , 82 ,

Mannheim ,

ohnung geſucht . 80106
Eine Wohnung von —4 geräu⸗

h Zimmern nebſt Zubh , wird
auf den 1. od. 15. Aug . zu miethen
geſucht . Offert mit Preisangabe
u. Bezeichnung der Lage ſind por⸗
tofrei a. d. Central⸗Annoncen⸗
Srpedition von G. L. Daube &
Co. in Freiburg 1/B . zu richten .

Zu miethen geſucht
als Wohnung ein oder zwei nicht
möblirte gute Zimmer von
einem ledigen Herrn . Bedienung
im Hauſe erwünſcht . Angebote
mit Preisangabe unter Nr . 805 49
an die Exped , d. Bl . 80349

Ein geräumiges Parterre⸗
Magazin in der Nähe des
Hafens per 1. Juli zu miethen
geſucht . Offerten unſer Nr . 80 83
be “ördert die Exped d Bl. 80383

Geſucht
auf 1. Juli d . . ,

ein hübſcher 3. Stock mit
—6 Zimmern u. Zubehör

in angenehmer Lage.
Offerten mit Preisangabe

an die Expedit on ds . Blaties
nter K. A. G 80377 .

UZin

Haufe 6n unſerem
No . 20 iſt ein 2ſtöckiges

Magazin
mit Manſarden und Keller⸗
raum , ſowie Rollbahun von
der Straße , das ſich ſehr
gut für Kleineiſenwaaren ,
Kurzwaaren ꝛc. ꝛc. eignen
dürfte , zu vermiethen . 80890

J0l . Hoffmaun & Söhne,
„Baugeſchäft, B 7 No.

N 1
Bureau , ſoſort zu5 6
vermiethen . 78289

Näheres 3. Stock .

H5 , 11 54 42

J1 . 1 Laden mit oder
ohne Wohnung

gl . ob ſpät bezhb . zu v. 80867

Am Fruchtmarkt ,

Lacden
mit Magazin , auch für
Burean geeignet , p. ſof .
an vermiethen . 78826

Näheres E 4 , 1.

Laden
in der Nähe des Theaters zu
vermiethen . Näheres bei Agent
Spörrtz , Q 3 , 2/ , 8. Stock .

Laden mit und ohne Wohng .
ſofort zu vermiethen . 75 555

Jaeob Doll , 2J 2 , 1 .
Laden mit Magazin

( Nähe der Planken oder Breiteſtr . )
zu miethen geſucht . Offerten
unter Nr . 80109 an die Erped .

Für Meygerei ,
auch für jedes andere Geſchäft ,
Laden mit ſchöner Wohnung ,
Keller ꝛc. zu vermiethen .

Näheres Expedition . 79838

In permiethen
4A 2, 2 kl. freundl , Wohn . ,

i. 3. St . per ſofort
iu bez. Näh . Ateller . 76291

A 3 3 2 große Part . ⸗Zim.
9 mit Küche u. Kam⸗

mer , zu Bureau ſehr geeignet ,
ſowie ein geräumiges Magazin
im Hinth . zu verm . 79710

B 2 4 8. St . , 5 Zimmer ,
9 Küche und Zubehör

zu vermiethen . 75838

U5 4 5 1 Part . ⸗Wohn. , 4 Zim .
auch für ein Bureau

geeignet , ſofort zu vermiethen .
Näh . 2. Stock . 79781

B 5 4 Hth . , Zim . u. Küche
9 zu verm . 79957

B 5, 12 1 Zim . u. Küche
im Hinterhaus zu

vermiethen . 80113

5 0 N iſt der 2 Slock ,
9 beſtehend aus 7

ſchönen Zimmern mit Balkon ,
Küche, Mädchenzimmer und

Zubehör ſofort oder ſpäter
zu verm . Näheres im untern
Stock oder auch beim Haus⸗
verwalter Kaufmaun Joh .

Hloppé Lit . M 3, 9 sdeos

B 7 16 der 3. Stock , 8
2 Zimmer m. Zu⸗

behör , Gas⸗ und Waſſerleitung ,
zu vermiethen . 784⁰



80838

80175

Weannheum , 16 . Junt . Wenerslnengeiger . J . Seiie ,

öner 2. St . , 8 Zim . , 2 .u. 8. Stock , Im Vorderhauſe , 3J U 1 milöl . Zimmer I gut wöbl . Part.⸗B 12 1 S4 Küche u. 19910 . Is 4 510 Zimmet 1 5
1455 —979990

E 3, 10
zu wem . 76380 7 5

9 , 13
Zim . z v. 79902

u vermiethen . uge arten ) zu verm . zu v. Prei 7

4 Age Jas fHl. Wohn . 4. d. Str
A ie e ee

6 , ½ 5 Wohn . 2 v. 79729 „ eeee
dei

„ per Juni 8, 25 geh. iu verm. 78844 L 13, 14 hochpart . Woh⸗
U . 1

EckeNeckarſtraße , 3 . St .
77„˙ rchenſtr . Sfein möbl . Wohng: m. Penſion erhft.

oder Juli zu verm .
2 fl. Wohng. zu verm .

nung u. 2. St . 4 Zimmer nebſt Zubeh . 9 Zim . mit Benſion für 0 16 möbl . Parterre⸗
Nüäh. ebenda im Hinter⸗ 68 2 . 5 je 6 ges Badezim . u. Zugehör zu vermiethen . 79058 junge Leute ( Isrl . ) ſofort bezieh⸗ 5, Zimmer m. ſep .

haus.
Näh . Hths . 80088 ( Gatten ) zu verm . 79712 50g reis

1
80079 [ Ef tu veim . 79909

7 helle 3 . H 4 1 Ifrdl . Wohnung zu Näheres 2. Stock . 1 1. 9· 3. St . eine 50 6 3.
55

5 S. mbl-Ir 056•5 5 1 möbl.
elle Zimmer u. verm . Zu erfra⸗ abgeſchloſſ. Wo 5 St . möbl. Zim ,a. S ut m

0¹ . 15
f5 * 249gen im . Stock . 78605 L 14, 7 25 nung mit 4 Zimmer nebſt Zu⸗

5 , Frl . o. Hrn . zv.
5587 5, 53 Zim, zu 1. 80196

6 2 04 abgeſchleſſene . 2
H J3. I0 bart ,ö Bin , Küche u. Badez . u. Zubh . z. v. 79588 1 S 3, 1. 5 51 R 1, 7 V80218 0

9 Stock zu v. 80 9 Zubeh . 0 v Dat L 16 1 Zufaheſtraße ſchöne Wohnung Zim. Betten zu vermiethen , 80400 5 1 fein Möbl. Zim .

0 3 elne kfl. Wohng . H 5 1
1 Zim . u. Küche 7 feinſte Lage , neu I J. 5 Gen. * 5

9 zu v. 79595 9 u verm . Näh . eleganter 4 Stock , 4 bis 5 Zim
u. Küche ꝛc. an ordentl .

03 , üa
2. Stock , 1 gut möblß „ 12 zu verm . 79959

Tlegante D 4, 19 einhard . 80380 u. Inbeh . an ruhige Familie zu Leute zu vermiethen . 802²³ Z. a. d. Sir . . , mit
R 3 2. St . , 1 ſch. möbl .

0 4 8 85 05 ohnung — — 0 5. St. 2 J Küche od. 155 Penſion ſof . an 1 od. 9 . bill 19612
„Qn verm . 78014 H 5, 12 ſſt der 3. Stock verm . 802050U 2, 9 in

Ser Aa 0 öe 17
—,bill . 2 v.

3. St. , 1 gr . unmsöbl .
0 4, 19

gin . ia den Hof geh.
ev. auch möbl . z. verm . 80150

0 1 2 Zimmer u. Küche
9 nebſt Waſſerltg . z. v.

Näh . S 2 , 8 , 2. Stock . 78978

4. Stock ,2 Zim . ,D 6 , 15,,
oder Küche und 1

zu vermiethen .

Nöheres H 60 8/4. 79529

II 5 , 19 fl . Wohnungen
zu verm . 80069

H 7 12 Ein großes leeres
9 Zimmer z. verm .

Nüh . Hinterhaus 3. St . 80420

H 9080 12 4 . St . iſt eine
hübſche Woh⸗

nung , beſtehend aus 6 Zim⸗
mern , Küche , 2 Mauſarden ,
2 Kellern u. allem ſouſtigen

ubehör zu permiethen .

os . Hoffmann & Söhne ,
Baugeſchäft , B 7 , 5 . 22785

Zim . an eine elnzelne Dame ſof .

u verm . Näheres
P 2 15 2 Stad.

berg . , 3. v. 78889

m. Waſferl . z, v. daſelbſt ebener

. , Wffl . ,N. 650 ,

ſofort zu vermiethen . 80088

zu verm . Nüh . Hart . 80085

D 7, 1 J. St. 5i 1. Juli

74678

E 1, 12 2 e

Erde eine Werkſtäkte . 79256

E 1 16 Planken, 4. Stock

per 1. Jun zu verm . 80212

E 3, & dn Serez

EFEPECCCCCCCCccccccccccccc

E 4, I, am Fruchtmarkt .
Eine ſchöne eleg . Woh⸗

nung zu verm . 78895

1 zu verm .
E b, 8

Preis 8 79780

E 6, 6 2. St . , Stamer und
9 0 fKüche zu verm . 80210

F 25 11 MNeubau ) abgeſchl .
8. Stock , — 5 Zim⸗

mer, Kuche u. Zubehür pr . ſofort
oder ſpäter preiswerth zu verm .
Näh . 2. St . v. —5 Uhr . 79332

7 3 0 3. St . , eine Wohnung
0 4 Zim . , Küche , Waſſerl .

u. Zubeh , enth . ſof . z. v. 78850

F 3 8 eine Gaupen⸗Wohnung
per 15. Juni z. v. 78851

F 4, 4 Hihs . , Wohnungen
mit Werkſtätte ge⸗

eignet . 2 Schreiner 3. v . 80840

F 4, 12¹ Seſtenbau , 2
2 Zim . u. Küche

m. Abſl p. 15. Juni zu v. 79608

F , 12 3. Stock , 8

Abſchl . u. Zugeh . per 1. Seplbr .
2 Zim. , Küche m.

oder früher zu verm . 79607

3. St . , 4 5F 5 , 455 Küche , Magdzim .
u. Zubehör zu verm . 79791

kl. Wohnung zu verm .
f 5, 19

Näh. Stock 80246

F 5 2 4 Zimmer, Küche,
2 Waſſl . , Zubehör

( 500 Mk. ) zu verm . 79766

F 7, 19 Manſardenzim . u.
Küche zu v. 76217

F 7, 19 aine un
1 77809

F 8, 144 2 St . , abgeſchl . 4

4. St . , 1 Zim. , 1 Küche0 7, 19 a. ruh . 1v. 79419

H 7 26 ſchöne kl.Gaupen⸗
9 wohnung billig zu

verm .

H 8, 1 Ringſtr . , 8. Stock ,

7 8 eaus Zimmern , Badezimmer ,
Küche u. Zubehör ſofort bezieh⸗
bar zu vermiethen . 80208

H 8 4 Ringſtr . 2. u. 4.
9 St . 2 Wohnungen

8 ſehr große Zimmer , Küche ,
Magdkammer u. Zubehör ſof . z. v.
Näheres 2. Stock links . 80353

＋. Stocf ,5 Zim,,H 10 , 1 tock, 8Zim
Küche mit Wſſl .

u. Zubehör bis 1. Juli z. verm .
Näheres Peter Reinhard , Ber⸗

bindungskanal . 78787

2 Zim . u. KücheJI . 12 5
gleich oder ſpäter

4J 1, 1 Alten 08 c
zu vermiethen . 19212

J 5, 8 iſt 1 Wohnung ſof .
zu verm . 80371

J 5 Zim .u. Küche . fd.
Str . g. z. v. 80111

K 1, 8a Neckarſtr . , adge⸗
ſchloſſene ſchöne

Wohnung, 5 Zim . nebſt Zubeh .
zu v. Näh . im Laden . 78824

K 2 9 1 ſchöner 8. Stock ,
9 5 Zimmer , Küche

u. Zubehör zu verm . 79281

K 8, 7

H 3, 7 2 kleinere Wohng .

u. Küche ꝛc. zu verm .
zu 8 oder 4 Zim .

Hths . , 3 Wohnungen( J , lob
79972

zu verm . 79604

b Ringſtr , 8. St . ,K 3, 11 4 Zim . , Küche
und Zubehör zu vermiethen .

K 4, 7 b Ringſtr . 4. St . ,
2 4 Zim . , Küche

und Zabechbr ſofort zu verm .
Daſelbſt eine Gaupenwohnung ,
Zimmer u. Küche zu v. 79978

Näß .G. Söhnlein ,K 4, 7½b .

Näheres 2. Stock , 80398 N

beziehbar zu vermiethen . 803686

Familienhaus mit Gärt
chen zu vermiethen .

Näheres bei

Jelmoli & Blatt ,
79997 Architekten .

M 4 1 parterre, 6
9 2. Stock , 7 Zimmer

zu vermiethen . 78307

Zu vermiethen .

N 3 der 8. Stock , 12 —14
9 Zim . , ganz oder ge⸗

theilt . Außerdem ein großes
Zim . im Hof , für Bureaux
geeignet .

immer ,

76187

Nen eleg . hergerichtet :

15 8. Stock , 5 Zim . ,
9 Küche, Magdzim.

Keller , Waſſerleitg , ſofort zu v.
Preis Mk. 800 . N. 2. St . 78687

U 4 23 2 Zimmer u. Küche
u verm 79181

Sthäne Wohnung
N 7 ,

3 . Stock

6 Zimmer , Küche und

Zubehör zu verm .

Näheres ebenda , par⸗
terre , Comptoir . 24041

Eckwohnung im 5
7 2, 1

Stock , bis 1 Sept .
zu vermiethen . 79676

P 2 2 eine kleine Wohnung ,
s Zimmer u. Küche

ohne Keller bis I . Juli z. v. 80359

p 4 8 2. St . , 8 Zim. u. Zubeh.
Up. EndeJuniz .v. 79228

P 6, 55 Zim . u. Küche mit
Waſſerl . zu v. 80984

P 7 2 1 eleg . 3 . Stock ,
9 7 gr . Zimmer mit

Zubehör , Gas⸗ u. Waſſerl . ,
per 1. Juni oder ſpäter ſehr
preisw . zu verm . 7722¹

P 7 20 ein eleganter 3.
. Stock , beſthd . aus

1 Zim . u. Zubehör zu verm .
Näheres 2. Stock . 78497

Wegzugshalber

7 22 2. St . , 7 Zim . u.
2 Zubeh .z. v. 79241

2. Stock, 2 Zim.
2 2, 11

u. Küche a.
ohne Kinder zu verm .

0 2 22 2 Zim . u. Küche mit
97

78510

ſämmtl . Zugeh . zu v.
Näh . 3. Stock , Vordh . 77999

K 5 15 Jin Küg
u. Zubeh . Näh .

79647 G 2 , 13 , parterre .

3. Stock ganz
2 oder getheilt zu

verm . Alle Z. extra Eing . 79762

K 4, 3 3. St . , 6 Zim . m.
Zubeh . u. Waſſerl .

zuſ . od. gecheil zu verm . 80369

14 8*
1 Zim . u. Küche u.

„0 ſ2 Zubeh . zu v. 80088

K 4, 87 2. St . , 1 Zim ,
4 Küche , Keller m.

Waſſerleitung ſofort zu
vermiethen . 4455⁵

9 4, 3. St . , 4 Zimmer ,
Küche , Waſſerleitg .

zu verm . 72181

05,18 1 kl. Wohng . zu
verm . 80062

5 17 eine geſ . Wohn . ,
9 2 Zim . , Küche u.

K4, 16 2·St . , „Vds . , 2 . ,
kl . Wohg. z. v. Näh .

im Hof bei H. Roſtock . 79761

L 2 3 1 leeres Zimmer an
9 eine einzelne Perſon

zu vermiethen . 80232

1 Wohnung , 8 Zim . ,L 2, 3
Küche u. Zubehör

mit geräumiger Werkſtätte ſofort

zu vermiethen . 80231

12 , 10 febe
Gas⸗ u. Waſſerleitung zu verm .

Näheres M 4 , 1 . 78808

L 10 70 Wegen Wegzug 2.
Stock ſogl . 8. St . per0

zu verm . Näh . part . 80339

L 10, 70 a oder
ochparterre zu v.

Näheres parterre . 28068
der 8. 5

L 11 , 29a m. 5 kleineren

Zimmer uchſt Zubehör wegen
Verſetzung ſofort oder 15vermiethen .

der 2 Sesd. zuL 12 , 3¹ verm . 50
er⸗

fragen parterre . 0077

Zim . u. Zubehör
zu verm . Näh . part . 78843

Mitte Juli z. v. 79936

2 13 Hinths . 2. Stock ,

Zabehde . Näheres part .
Vorderhaus . 79846

eh. in einem neuen
Hauß p. ſof , billig zu v. 78043

3. v. N. H 7, 19. 79420

6 5. 7 2. Stock , 8 Zim . und

9

7 Za 1a ſ. Keller zu
9 v. Näh . 2. St . 79425

7, 6 2. St . , 1fdl . Wohng . ,
6 Zim . mit allem Zu⸗

G 7 11 1 kleine abgeſchl .
2 Wohng . , 5 Zim .

leitung an eine ruhige 75401zu vermiethen .

2. und 8. 55
Zobeböe, mit Gas⸗ u. Waſſerl .

zu vermietben . 79560

Wohn . je 2

Zim . u. Küche m. Zubh . 79910

ſchöner 8. Stock , 7 1 ꝛc.

zu vermi 79277

2 die Hälfte des 3.0 8, 13 Stock mit Abſchl .

per Mai zu u.

7 0, HAb 3. St . abg . Wohn . bis

nch
2 Zim . u. Küche

5 5, 5 80
immer , Küche und

6 5, 9 4. St . , 2 . , 1 Küche

Küche zu verm . 80381

7 , 4II Zim u. Küche .v. 80386

bebörzur . Näh . im Laden . 78912

u. Küche mit Gas⸗ u. Waſſer⸗

0 7, 1* 7 Zimmer und

d 7, 12˙½ 8. Stock, 3

Ringſtraße , G 7, 19

Näheres parterre .

72485

L 12 , 90 a
miethen. 78852

Keller , mit Wſſl. ſof . z. v. 78837

Gaupenwohng, ,R 1, 14
en Lich

ferner 2 einzelne Zimmer z. v.

Zu erfragen 2. Stock . 79298

8 35 4 eine Parterre⸗Wohnung
2 Zim . u. Küche bis

Mitte Juni zu verm . Näheres u

zu verm .

II 3 3 am freien Platz der
9 Friedrichsſchule .

8. Stock mit Baleon ſehr ſchön ,
5 Zim . , Badezim . u. Zubehör .
Parterre : 4 Zim . , Badezim . u.
Zubehörpreiswerth zu vermiethen .

Näheres H 2, 1. 80874 .

1 4 4 3 Zim . , Küche ꝛe.
9 zu verm . Näheres

im 4. Stock, 78440

7 2. St. , Zimmer ,1 4, 53 Küche, nebſt Zube⸗

Hhör zu vermiethen , 78441

2 Z. u. Külche per 1. Juni
Us, 283v . Näh. 2. .. 78730

3 Zim, u,Küche1 6,27 2 Zim . u. Küche ,
1 Zim . und Küche , 1 tape⸗
zierte Wohnung nach der Straße ,
billig zu vermiethen .

Näh , 2. Stock . 79985

7 Jungbuſch , Ringſtr .2 4, 3
freundl . Wohnungen

2 Zim . u. Küche , 3 Zim . und

Küche , 1 Zim. , Küche m. Zubh .
u. Waſſerl . beziehbar zu verm .
Näh . Wirthſchaft Mack . 79765

20 4 Meßplatz , mehrere
Wohnungen je 2 Zim .

u. Küche ſof . bill . z. v . 79782

720 9 Kmebrere Wohnungen
ſofort beziehbar zu ver⸗

miethen . 79582

20 2 2 Necarg , kr. Wohng . an
2 Truhige Leutez . v. 79898

ZP 1 2 0 gegenüber d.
9 4 Mannheim⸗

Weinheimer⸗Bahnhof , 1 Zimmer
mit Waſſerltg . nebſt Zubeh . an
ordentl . Leute zu vermiethen .

Näheres F 4 , 13 . 79914

57 Neuer Stadttheil ,2 2, 7 freundl . Wohn . ,
2 Zim . u. Küche z. v . 79742

TF 2 Wohnung mit Waſſer⸗
leitung zu verm . 80204

Eine abgeſchloſſene gerade Man⸗

ſardenwohnung , mit Waſſerleit⸗
ung , drei Zimmer auf die Straße
und allem Zubehör , an eine
ruhige Familie zu vermiethen . Zu
erfragen G 8 , 8 , 2. St . 79538

3 Wohnungen im 8. St . miſt

je 2 Zim . , Küche u. Zubehbr
zu vermiethen. 79755

Näh . G 7, 12½ Laden .

Wohnung : 3 Zim . und Küche
ſofort Suen billig zu verm .

Schwetzinger⸗Straße
70469 altes Rettungshaus .

Ein elegantes Hochparterre ,
5 Zimmer mit allem Zubehör .
74829 Adolf Baer ,

Ringſtraße F 7, 263 .

4 bis 12 Mark .

1, 2 u. 3 Zimmer m. Wſfſlt .
und Keller zu verm . 77455

Traitteurſtr . —10 ,
Schwetz . ⸗Str . rechts .

2 ſchöne Gaupenzimmer , Küche
u. Waſſerlig . zu verm . 79609

Näheres 5 5 , 9. 3. St .

Traitteurſtraßte 120 , eine
Wohnung zu vermiethen bei
Mich . Stuber . 79621

Schwetzingervorſtadt .
Abgeſchloſſene Wohnungen , 2

bis 3 Zim . u. Küche mit Waſſer⸗
leitung zu verm . 80199

Näheres Amerikanerſtraße 15

Die ſchönſte Ausſicht Mann⸗
heims iſt unfehlbar in den Häu⸗
ſern an der Ringſtraße , an der
neuen Neckarbrücke . Daſelbſt iſt

7 Zimmer
Küche zu verm .

2. Stock daſelbſt . 78853 Näh. 2 —
—. —

R ,

. 7 5 Ki 7f , 16 55 78 8 5

Vermiethung . * 25 19 Fk ſen

R 4, 7 ein 2 . Stock , be⸗
ſtehend aus 10

Sae und Zugehör ,

ganz oder getheilt , zu, 50miethen . 990

R 4 13 3Zim. , 2
2 behör zu v. 80372

f 5, ö
kleine Gaupenwohnung
ſofort zu verm . 79611

R 6, 1 du . gs
8 2, 1 1 55
S3 . , 15

I 3, 50 wen . 8

möbl . uzim
pr . 15. Junt od. ſpät . zu v. 80263

II 4, 145 Zeughausplatz, 3

Treppen ein gut
möbl . auf die Straße
gehed⸗ billig zu verm . 74996

9 5,4
3 Treppen , ſchön möbl .

Zimmer mit oder ohne
Penſion zu verm . 79421

U 5 Ib Bendbauspk möbl . im
510 p. Näh . im Laden . 79883

0 7 20 4. St . , 1 anſt . möbl .
5 Z. a. d. Str . geh. , an 1

od. 2 anſt, Herrn p. ſof .zu v. 80224
＋ 6 3. Tr. , 1 möbl .U 4, 2

Zim . mit Koſt an
Schüler oder jg . ſolide Leute zu
vermiethen . 78525

. St . , 117 möbl . Z. a. d.

Str . 969. f of. z. v. 7974863,12 8

6 5, 18 8 5 1595
6 6, 22 Stock , 1 gut

möbl. Zim . a. d. Str

geh. , zu vermiethen . 79780

6 55 1 8. Stock links ,
9 möblirtes Zimmer

zu vermiethen . 79781

6 7 17¹ Zim . mit od. ohne
2 Penſion zu v. 80270

＋ 3. Stock , ſchön8, 2 möbl . Zim . an

1 ſol . Herrn ſof . z. v. 79548

H1 11 3. Stock Vorder⸗

9 haus 1 ſchön moͤbl.

Zimmer an 1 oder 2 Herren
zu vermiethen . 80285

H 2 7¹ 1 möbl . Schlafz .
9 m. Wohnzimmer

an 1 Herrn oder Fräulein ſofort
zu vermiethen . 77226

U 4 25 1 gut möbl . Zim .
9 zu verm . 79406

16 13 gut möbl . Zim . zu verm .
1GPreis 12 Mk. 80241

H 9 1 4. St . rechts 1 ſchön
9 möblirtes Zimmer ,

auch Klavierbenützung , ſofort
preiswürdig zu verm . 80217

H 9, 26 2. St . , ein gut
möbl. Zim. bis

15 Juli z. v. Näh, . part . 79665

I 0 2. Stock , möbl . Zim .
zu verm . 79897

J 1 13 2. Stock , auf
9 die Straße geh .

1 freundl . möbl . Zimmer
mit 2 guten Betten , an 2
ſol . Herren ſogl . z v. 80406

1. Tr . ein anſtändiger
3J 2, 2

Herr als Zimmer⸗
college geſucht mit Koſt . 80182

2 7 2. St . mehrere reine
8 9 Betten in ſep . Zim .
für ord . Herren ſogl . 3. v. 80854

J 25 5 2. St . , 3 fein möbl .
Zimmer , ſepar . Ein⸗

gänge , für Herrn oder Damen

ſogleich billigſt zu verm . Wird m
auch Koſt gegeben . 80065

8. St . , 1 ſchön
möbl . Zimmer

8 85
ſche Par⸗

ang ,

i zu ver⸗
97974“

J 7, 27 mmödle Rart .
8. bill . z. v. 80110

2. St . , 1 gut möbl . 3.12 „50 faſ zu — 5 78745
K 3, 9 5 Stock , hüßſch

möbl. Zimmer miteaſen zu verm . Auch können
noch einige Herrn am Mittag⸗
u. Abendtiſch theilnehmen . 79741

8 part . , einf . möbl.K 3, 21
fef z. v. 5

K 4, 9 1 ſch. möbl . Zim .
Ausßſicht

zu verm . Näh. 8 St . 80159

L 6 2 1 gut möbl . Part . ⸗
9 Zim . an 1 fol . Herr

od. Fräul . ſof . zu verm . 78662

L 11 , 1b ſchön möblirtes
Parterrezimmer

ſofort zu vermiethen . 79659

L 12 90 1 ſchön möbl .
9 Parterrezimmer

zu vermiethen . 79784

1 15 2 * Hinterh . 3. St . , ein
9 einf . möbl . Zimmer

ſofort zu verm . 79581

Bismarkpl .4 St .
L. 18, 1a 1 ſhübſch möbl .
Zim m. od. ohne Penſ . z. v. Näh .
bei Hr . Hennrich , 1. St . 79472

9 3. Stock , 1 hübſch möbl .
Zimmer mit Frühſtück

für M. 18 zu verm . 79804

M 3 7 ſch. möbl . Zimmer
9 mit oder ohne Pen⸗

ſion bei bill . Preiſe z. v. 70905
2 öbl . Zim. z. v.13,10 555

Stock , gut möbl.M 4, 103 Zim. 5 5 80252

M . 71 5
Zimmer

ſofort zu verm . 78501

M 5, 2 Tr. ,

3. St . , 1
möbl .

2 große gut
möbl . Zimmer bis

15. Juni zu verm . , einzeln oder
zuſammen . Einzuſehen von 10
bis 3 Uhr . 80072

2. St . ,2 g. möbl. Z. m.M8 , 2 bn 2
Balk . n. a. . ⸗Bahnh .

an 1 od. 2 Herrn zu v. 79821

N4 , 24 7 770
gut möbl ,03 , 3 79407

3. St . ,

0
5
5 12 2. St . Igut möbl.

9 Zim . zu u. 79718

1möbl . Zim zu v.R 3, II db8 11
R 4 parterre , möbl. Zim.

9 ſof . zu v. 79596

2. St . , 1 öbl .
8 , 15 Zim . ſof . 15 79687
8 2, 20 1 möbl . 5930 0

zu verm

T 1 13 2 Treppen 215
2 fein möbl . Zim⸗

mer ſofort zu vermiethen . 7

T 1 1 3. St . links , ein

9 ſchön möbl . Zim .
ſofort zu vermiethen . 78945

12 2
1 möbl . Zim . auf die

9 Straße G55 . 11verm . Näh . 2.

T 2 22 — 1217
9 möbl . beſtbeleg .

Zimmer zu verm .

ſchön gerkkum.13, 125 . A ſep e
an 1 Gern ſo ig . 80d

II 1, 85 J. St . einfach möbl .

Iim . ſof .z. v. 78690

1U 1, 10˙ %
3. St . , 1 möb⸗

lirtes N
zu — — 785¹8

1 2, 1 1 ſch. mibl . Z. F d.
Näh . 2. St . 44

I 5, U 3. Stock , gut möbl .

A e
v. 79901

möblirtes — —6mit 25.
ſion an 1 oder 2 junge Leute
billig zu berstteihen, 179501

Ningſtr . vis -aà- vis
2 6, 2 d. Edebeſe1 18Zin ſof . zu verm .

7 6, 20 Ringſtr . , 1 115
möbl . Part . ⸗Zim.

an 280 Herrn oder Dame ſof .

zu vermiethen . 7940⁵

20 2, 17
zu per Khe derd.

des Haf 2 bäbſche
terrezimmer , ſeparaten
leer oder möblirt , auch

en per 1.

Näh . M. Stammel , B 6, 30/81 .

Ecke des Sema cpaneund Thoräckerſtraße , 2. St.
ein möbl . Zimmter ſofoet zu
Näh . 3. Stock . 80127
32„ůͤ ——

(Schlaſstellen . )
inths . 2 Treppen , gut

k , 5 Lauat 1 70840
2. St. , gue Schlafſt .E b5 S

Schl . elle zu ver⸗
E 7 10 we 50225

6 3, 11 4. Stock beſſere
Schlafſtelle für ſo⸗

lide Arbeer zu L
80392

8. 1 Treppe, 2 beſſ .
6 8, 4 Solacd 79717

G8,20b 8
5 79864

Schlafſtell
H 3, 10 are 75610

1 Treppe hoch, 1H 5, 3 Sglaſe 1401
„Schlafſtelle f.1

4. St . , Schlafſt . für
5 30

ſol . Arbetter 80080

H 10 5 4. St . , mehrere
9 Schlafſtellen an

ſolide Arbeiter z. v. 80081

9 5 4 Schlafſtelle zu
9 2 verm . 80112

11 2. St . , 1 anſtän⸗
0 b, 0 4 diges Mödchen ſind.
Schlafſtelle. 80211

5 Schlafſtell8 2, 10 1955 a

U 6, 5 3. Stock , reinliche

Schlafft . 3 v. r

＋ 6, 2 2. Stock , Hth. , 2
6 beſſ . Schlafſtellen

an 2 5 Mädchen oder ſoliden

Herrn zu vermiethen . 79563

8

Kuüſt und Logis
F 5 4. St. , Koſt u. Logis für

9 jg . Leute . 0378

H 4 7 Koſt und Logis .
9 78008

Koſt n. Logis für8 2, 12 7 Mk. pr⸗ 1bei I . ' Hatmeiſter. 72331



Mannheim , 15 . Juni .
SeOOOOOOGe

E 1, 13 . 1, 13 .

8 Geſchäfts⸗Empfehlung.
Einem verehrl . Publikum die ergebene Mittheilung ,

daß ich in meinem ſeitherigen Lokal ein

Schirm⸗Geſchäft
errichtet habe . 78120

Mein Lager iſt in Regen⸗ wie Sonnenſchirmen
für Herren , Damen und Kinder von den dilligſten

bis zu den feinſten Sorten auf das Reichhaltigſte ſortirt
8 und bitte ich um ferneres geneigtes Wohlwollen .

Hochachtungsvoll

SEen Th. Hirch Uw. g1. 13
Reparaturen werden prompt und billigſt beſorgt .

SOOOOOOOOOOOOOOOOO

BSaneaseseeoseessdesdes
Aeue billige Kinderhüte ,

„ „ Knaben⸗Glouſen

Sonfection .
ückten Saiſon wegender vorger

Aan Arlegraghen
—

e
weizer

Stickerei

E Lehtt Aeuheiien 2Zů „ aln Jüterge
5raßh nment , Säute⸗

Dr
in 80360 J . J . Quilling

l französ . und deutschenigſt angekegt . 76267
DI , 2 .

Corsets. Aanemdendoenernednes
Nouveautès : f 8 2 2 5

K Von einfachſten bis feinſten Möbel
J . Hofmann ,

Claviertechniker , B 2, 4.

78 kreuzſaitiSchul⸗Pianino3 Uee
rahmen zu Mk. 500 gegen monatl .
Abzahl . von Mk. 15 u. Mk .20 vor⸗
räthig bei 77315⁵

K. Ferd . Heckel .

Anzugstoffe

15
Oual . in neueſten Muſtern

*
chw

in acht Magazinen
zur Anſicht aus⸗

Gürtel⸗& Zwichel⸗

Corsets

Corset lrene
( laut Abbildung )

Mark . 50 .

Kinder-Corsels. ſ 5 —
Geradehalter . II. I0 . — an un en,

Corsetschoner b
J . Erant , 11 , 1 brite Aruße.

in guter Qualität Stadt⸗Vark Mannheim .
75 Samſtag , 14. Juni , Nachmittags —7 Uhr u. Abends —11 UhrStück 70 Pfg .

5

2 grosse Concerte
R der Kapelle des 2. Bad . Grenab . ⸗Regim . „ Kaiſer Wilhelm . “ No .

110 , unter Leitung ihres Korpsführers Hrn . Brand .

f 0 0
Sountag , den 16. Junf , Nachm . —6 Uhr u. Abends —11 Uhr. Huschland & L0,

P 2 u. ) 3, 8.
A

FARBEREI KNAMR

der Concert⸗Capelle .

Lelephon No. 210 Fabrik Lelephon No. 210

Entree 50 Pfg . Kinder 20 Pfg .

Thoräckerſtraße No . 4

empftehlt ihr neu errichtetes

Alechaniſches Teypich⸗Klopfwerk

Herren u. Knaben , feine ,

2117 Tuche u. Damen⸗
mäntelſtoffe verſende jedes Maaß % Gce 8 2

fr Fahrikpreiſen . — Proben 0 Nanco ! 77683 4 2 8
Max Niemer , Sommerfeld NL .

Billigſte Preiſe .
76554

J. Luginsland ,
U 4, I2 , M 4, 12 ,
empftehlt ſein großes Lager in

Riemenu. Parguelbäden.

- Institut für WIssenschaftliche
Zuschneidekunst Henry Sherman

leyrt ohneFreihandzeichnenin
— 7 75 eine neuberbeſſerte

9 Theoretiſch 20 Mk.
einſchließlich fünftheilüger dehr⸗

mittel , Aleslicgeſchützt. Kein⸗
Reben⸗Ausgaben . Täglich Auf⸗
nahme . Näheurſus 30 Mk. Aus⸗
wärts Lehrerinnen geſucht

auntbureaxz :Na

en
ſvaß

anadlaagz

Berſin . , Tolpzigerstr. 40
26572653

Jiehharmonika ,
in allen Größen , 1, 2 U. Sreihig,
von den billigſten bis zu den
feinſten Inſtrumenten , Knitt⸗
linger Mundharmonika , Mu⸗
fik⸗Doſen , Muſik⸗Album ꝛc.
bei 78381

H. Hofmann , N 3, 20 .

Prima Gummi⸗
Waſſerſchläuche ,

Straßenſchläuche ,
Gartenſchläuche ,
Hochdruckſchläuche

Hauf un Flacssſchläuche
mehrjähriger Garantie

mittag⸗Concert uicht ſtatt . 80382

EAAHAMHAHA Naunhrin . BAMEENHAE

A r . öad . Hoſ⸗ 1. J8 Nationaltheatkt .
Sonntag , 163 . Vorſtellung .

den 15 . Juni 1890 Abonnement B .

Der Ring des Nibelungen .
Bühnenfeſtſpiel in s Tagen und einem Vorabend von

Rich ard Wagner .

Dritter Tag :

Götterdämmerung .
err Götjes .Siegfried

fertig garnirt mit 785⁴⁵ Gunther Knapp.
Herr Mödlinger .Strahlrahr n . Schutzrollen. Abe ar Sta

nach patentirtem engliſchem Syſtem , mit Dampfbetrieb
in geſchloſſenem Raume ſtaubfrei arbeitend .

Die Teppiche werden auf elaſtiſcher Unterlage mit elaſtiſchen Schlägern ge⸗

Brünntzilde Fräul . Mohor .
Gutrune

Waltraute Frau Seubert .
Woglinde, Fräul . Prohaska .
Wellgunde , J Rheintöchter . Fräul Sorger .
Foßgilde , U 5 Frau Seubert .

23

2

„„„4

0

«„

„

„%„

„

9E23322„45
0

Herr Starke .

B. Oppenheimer
Gummi Bazar, E 3, 1.

Croßes Sager,binige Breie.
Fräul . Milena .

llopft und durch Windſtrom behandelt . Die Reinigung iſt eine ſo vollkommene , wie durch
8S Denee Handklopferei nicht entfernt erreicht werden kann . Erſte 95 5 ' ert.en e lel Leden H. T

Jede Beſchädigung iſt abſolut ausgeſchloſſen . Zielte Noenm. Rindspaltleder M. 5, m. dolzgenag. Tuch-vohlen M. 6,80, Tuchschube u. Cordschuhem.holzgemag. Nuchsohlen M J0 b. M. 11. Allesa. Lechdraht durchgenüht, sehr haitbar, liel.M Skeraer, vorm. G. Engelhardt, Zeltz.
79859

Begen Haufunreinigkeſten

Leiſtungsfähigkeit ca. 500 [ Meter täglich .
5 Preiſe für Teppiche und Läufer von 15 —35 Pfg . per IMeter , je nach Qualität ,
billiger wie Handklopferei .

Koſtenfreie prompte Abholung und Ablieferung im Stadtgebiet .
Trausport ohne Zerknicken der Teppiche .
Aufbewahrung von gereinigten Teppichen unter Garantie gegen Feuer⸗ u. Mottenſchaden .C 5 Anmeldungen werden per Poſt , durch Anmeldekarten , welche koſtenfrei zur Berfügung

die Seie ; ſtehen , oder mündlich bei einer der untenſtehenden Anmeldeſtellen erbeten . 80016
Bergmann ' s Birkenbalsam - Fabrik , Thoräckerſtr . No . 4, Schwetzinger Vorſtadt ,seife allein fabricirt von Berg -
mann & Co . in Dresden . Telephon No . 210 .Verkauf à Stück 39 u. 50 Pf .

Schauplatz der Handlung :
Vorſpiel : Auf dem Felſen der Walküren . Erſter Au fzug :
1. Gunther ' s Hofhalle am Rhein . 2. Der Walklüren⸗
felſen . Zweiter Aufzug : Vor Gunthers Halle . Dritter
Aufzug : 1. Waldige Gegend am Rhein . 2 Gunther ' sH lle.

Nach dem erſten Aufzuge findet eine Pauſe von 30 Mi⸗
nuten , nach dem zweiten eine ſolche von 25 Miun. ſtatt .

Anfang ½6 Uhr. Ende vor 10 Uhr . Kaſſeneröffn. 5 Uhr

Dritte eeneMannen , Frauen

10
8
2

2De en,e Laden C 1 No . 7, Laden 8 1 No . 8 ,
e 5 Telephon No . 407 . Telephon

8288
295 . — Erhöhte Preiſe .

5
2. Stad . 78247
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